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U* r Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
8 Leiten mit Unterhaltungsblatt Nr . 32.

Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Zur Verhandlung gegen den Pfarrer Jatho " (mit Bild ) . — „Aben¬
teuer des Brigadier Gerard " (Roman ) . — „Die erste Sitzung der
portugiesischen Nationalversammlung " (illustriert ) . — „Für unsere
Frauen " Modeplauderei (illustriert ) . — „Eelehrten -Anekdoten . —

„Prinzessin Klothilde Bonaparte " (mit Bild ) . — Allerlei .

Die Entscheidung auf dem Kalkan.
— Karlsruhe , 28. Juni . Trotzdem die Türkei der Aufforderung

des österreichischen Kabinetts nachgekommen ist und den Albanesen
wenigstens eine teilweise Amnestie gewährt hat , ist die- Ruhe auf dem
Balkan doch noch nicht eingekehrt. Im Gegenteil : Die letzten Rach -
richten aus Wien müssen von neuem die ernstesten Besorgnisse in der
politischen Welt erwecken , denn statt einer friedlichen Auseinander¬
setzung droht es jetzt noch in letzter Stunde zwischen der Türkei und
Montenegro zu einem bewaffneten Konflikte zu kommen. Die Schuld
dafür würde dem Königreiche der schwarzen Berge zufallen , dessen
zweideutige Politik nur durch eine geheime Unterstützung Rußlands
erklärbar ist .

Die montenegrinrsche Regierung hatte von der Türkei die Auf¬
forderung erhalten , diejenigen Malifforen , die sich auf montenegrini¬
sches Gebiet geflüchtet hatten , von der Amnestieverkündung in Kennt¬
nis zu setzen . König Rikita jedoch scheint diese Bitte in so unver¬
ständliche Form gekleidet zu haben , daß der aufständische Rest der Al¬
banesen es lieber vorzog, die Waffen zu behalten , als sie der türkischen
Obrigkeit auszuliefern . Gleichzeitig fordert Montenegro als Schaden¬
ersatz für die Ausgaben , die sie zur Unterstützung der flüchtigen Al¬
banesen hat machen müssen , die Summe von S Millionen Francs von
der Türkei .

Die entsprechende Antwort ist — falls die „Reue Freie Presse"

gut unterrichtet war — nicht ausgeblieben : In Konstantinopel soll
man beschlossen haben , auf weitere Verhandlungen sich weder mit
Montenegro noch mit den Malifforen einzulaffen . sondern dem Ober¬
befehlshaber der türkischen Truppen , Schewket Torgut Pascha, Lei der
Niederwerfung des Aufstandes volle Freiheit des Handelns zu ge¬
währen , auch wenn sich die Aufständischen auf das montenegrinische
Gebiet zurückziehen sollten. Das aber muß in seiner Ausführung un¬
bedingt zu einem Konflikte zwischen der Türkei und Montenegro
führen , da das kriegslustige Königreich sich eine Verletzung seines
Gebietes durch türkische Truppen nimmer gefallen kaffen würde .

So erwächst noch einmal für die europäische Diplomatie die drin¬
gende Aufgabe , in Konstantinopel und Cettnje vorstellig zu werden ,
um beide Staaten von einer kriegerischest Handlung abzuhalten .
Denn niemals darf die Ruhe auf dem Btzlkan ernsthaft gestört- wer¬
den , soll sie nicht unübersehbare Folgen nicht nur für die Balkan¬
staaten , sondern für ganz Europa nach sich- ziehen.

Kadifche Chronik.
- Pforzheim , 27 . Juni . In llnterreichenbach wurde dem im

Sägwerk Funk hier beschäftigten Taglöhner E . Böhringer beim
Sägen von Langholz von einem abrutschenden Stamm . der rechte
Oberschenkel abgeschlagen.

Mannheim , 27 . Juni .
" In dem Bestreben , die hiesige Han¬

delshochschule auf eine feste finanzielle Grundlage zu stellen. ließ der
Stadtrat dem Bürgerausschuß eine Vorlage zugehen, durch die bean¬
tragt wird , den eine halbe Million betragenden Reservefond des
Erundbuchamtes , der durch den Abschluß eines Haftversicherungsver¬
trages verfügbar geworden ist , der Handelshochschule als eigenen Ber -

mögensgrundstock zu überweisen. Unter Hinzurechnung des Heinrich-
Lanz-Eedächtnisfonds in Höhe von einer Million und des Otto -Beck-
Eedächtnisfonds in Höhe von 151 000 M würde dadurch das Ver¬
mögen der Handelshochschule rund 1,640 000 <M. betragen .

ck . Mannheim , 27. Juni . In der heutigen Generalversammlung
der Ortskrankenkasse I wurde die Einführung der obligatorischen
Familienverstcherung gegen die Stimmen der Arbeitgeber beschloffen .
Für diesen Beschluß ist noch die einfache Mehrheit bestimmend, da
durch diese Beitragserhöhung der höchste Satz von 4% Proz . erst er¬
reicht wird . Man rechnet mit der Versicherung von 14 000 Familien ,
die Kosten der Versicherung sind mit 244 000 Jt veranschlagt , auf den
Kopf des Mitglieds 18 M, was eine Erhöhung des Beitrags von
21 Pfg . pro Woche und pro Mitglied bedeuten würde . Von seiten
der Arbeitgeber wurde die Richtigkeit der Berechnung bezweifelt .
Der Vorstand wurde beauftragt , bis zur nächsten Generalversammlung
die nötige Statutenänderung vorzunehmen.

[] Mannheim , 28 . Juni . In der Ankerfabrik von Gebrüder Heuß
im Jndustriehafen stürzte gestern nachmittag dem 20 Jahre alten
Schmied Friedrich Wagner von Sondersleben durch das Reißen einer
Kette der daran befestigte Anker von 14 Zentnern auf die Brust .
Wagner erhielt eine schwere Brust - und Lungenquetschung und wurde
lebensgefährlich verletzt in das städt. Krankenhaus überführt .

(D Leimen (A . Heidelberg) , 27 . Juni . Hier feierte die älteste
Fra « der Gemeinde, die Witwe Dalganer , ihren 95 . Geburtstag .

<3D Weinheim , 27. Juni . Unter Vorsitz des Geh. Hofrates Dr .
Waag wurde die Reifeprüfung am hiesigen Realgymnasium heute be¬
endet. Von 8 Oberprimanern haben 7 die Prüfung bestanden, wäh¬
rend 1 zurücktrat. Ferner waren der Anstalt zur Ablegung einer
Ergänzungsprüfung im Latein 23 Studenten und Studentinnen aus
Heidelberg und Freiburg , die bereits im Besitze eines Oberrealschul -
Reisezeugniffes waren , zugewiesen worden . Diese bestanden sämtlich
die Prüfung . Von weiteren 10 Damen und Herren , die zur Ab¬
legung der vollen Prüfung erschienen , ohne die letzte Klaffe besucht zu
haben , erwarben 7 das Reifezeugnis , während 3 zurücktraten .

§§ Baden -Oos , 28. Juni . Der Landwirt Johann Zeit¬
vogel hier wurde gestern abend auf dem Heuboden erhängt
aufgefonden.

— Emmendinge», 27 . Juni . Karl Becherer. der älteste Bürger
unserer Stadt , beging heute seinen 93 . Geburtstag . Er war lange
Zeit Bürgermeister von Niederemmendingen und später Stadtrat und
Waisenrat . Auch ist er der älteste Kanonier Badens . Eine Abord¬
nung des Eemeinderats sprach dem greisen Geburtstagskind die
Glückwünsche der Stadt aus . (Frbg . Ztg .)

di . Donaueschingen, 27. Juni . In der gestrigen BLrgerausschuß -
sttzung wurde die Ersatzwahl für di« Herren Dr . Roe und Degenhardt
vorgenommen. Gewählt wurden die Herren Kaufmann Höhl und
Bäckermeister Schell . Den 2. Punkt der Tagesordnung bildete die
Beschlußfaffung über die Erschließung des Baugeländes zwischen Sol¬
badstraße und Eisenbahn . Das Projekt des Gemeinderats , das Schal -
ler '

sche Oekonomteanwefen und die Hirt '
fche Wiese zu diesem Zwecke

zu erwerben , wurde nach einer erregte« Debatte von einer geringen
Mehrheit genehmigt.

dr . Donaueschingen, 27. Juni . Am nächsten Sonntag feiert der
Radfahrerverein sein 25jähriges Stiftungsfest . Viele Radfahrerver¬
eine von Württemberg und Baden haben ihr Erscheinen in Aussicht
gestellt. Den Höhepunkt des Festes dürfte das am . Sonntag morgen
tattfindende Rennen bilden . Am Nachmittag wird ein Preiskorso
veranstaltet werden. Für beide sportliche Veranstaltungen sind viele
wertvolle Preise gestiftet worden. Auch Nichtbundesmitglieder haben
Zutritt .

Ib Neustadt i. Schn»., 27. Juni . Der Arbeiterfortbildungsverein
feierte am Sonntag fein 59. Stiftungsfest . Er zählt jetzt über 200
Mitglieder .

□ Psasfenberg (A. Schönau) , 27. Juni . Der hiesige Schlüffelwirt
Schmidt fiel so unglücklich vom Heuboden, daß man an seinem Auf¬

kommen zweifelt. Der Wirt hatte vor Jahresfrist schon zweimal ähn¬
liche Unfälle erlitten .

<3D Waldshut , 27. Juni . Das 5vjiihrige Stiftungsfest der
hiesigen freiwilligen Feuerwehr , das am 16. Juli festlich begangen
werden sollte, mußte wegen der im Amtsbezirke immer noch be¬
stehenden Seuchengefahr bis auf weiteres verschoben werden ,

] ! [ Waldshut , 27. Juni . Die Identität der kürzlich beim Fahr¬
haus geborgenen Leiche ist feftgestellt worden. Es handelt sich um
einen aus einer Schweizer Pflegeanstalt entlaufenen Pflegling .

Neuhansen, 27 . Juni . Von jetzt ab bis Juli wird je am
Dienstag , Donnerstag und Sonntag der Rheinfall beleuchtet. Vom
9 . Juli ab finden die Rheinfallbeleuchtungen vier Mal wöchentlich
und zwar am Dienstag , Donnerstag , Samstag und Sonntag statt .

) - ( Blumenfeld (A. Engen) , 27. Juni . Hier verunglückte im
Hirling '

schen Steinbruch der dort arbeitende hiesige Landwirt Robert
Schuhwerk so schwer, daß er starb. Der Verstorbene ist seit 23 . Fe¬
bruar d . I . verheiratet . Der jungen Witwe wendet sich allgemeine
Teilnahme zu.

Zur Krisis im Hansabrinv .
0 Karlsruhe . 28 . Juni . Der Austritt des Präsidial¬

mitgliedes , Landrat a. D . Roetger aus dem Hansa -Bunde
gibt der Ortsgruppe Karlsruhe Veranlaffung , dem verdienst¬
vollen und zielbewußten Führer des Bundes ^ Geh . Rat Prof .
Dr . Rießer , einmütig vollstes Vertrauen auszusprechen. Die
Ortsgruppe Karlsruhe erläßt folgende Erklärung : „In den
Ausführungen Dr . Rießers auf dem deutschen Hansatag er¬
blicken wir eine von Tausenden getragene Kundgebung gegen
die agrardemagogische Richtung des Bundes der Landwirte ,
nicht aber eine Proklamierung des Kampfes gegen Rechts im
Allgemeinen . Wir hätten erwartet , daß politische Meinungs¬
verschiedenheiten zurücktreten würden gegenüber den großen
Zielen des Hansa-Bundes , die zu verwirklichen unser einmü¬
tiges Streben fein muß.

"

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 28. Juni .

Z Auszeichnung. Eroßherzogin Luise hat der zuruhegesetzten
Hauptlehrerin Jsabella Friedrich in Karlsruhe in Anerkennung ihrer
30jährigen treugeleisteten Dienste das silberne Medaillon mit gol¬
denem Kreuze verliehen.

_L Goldene Jubelfeier der Karlsruher Turngemeinde 1861 . Nach
den nunmehr abgeschloffenen Anmeldungslisten beteiligen sich an der
Feier des Jubelvereins insgesamt 126 Turnvereine mit 2866 Turnern ,
darunter 500 Einzelwetturner . Infolge dieser außerordentlich starken
Beteiligung hatte der Turnausschuß eine gewaltige Arbeit zu leisten ,
insbesondere inbezug auf Einteilung des Platzes , der Geräte . Ve-
tellung der Kampfrichter usw . Es ist ihm jedoch gelungen , allen An¬
forderungen gerecht zu werden, wie auch der Wohnungsausschuß für
Unterbringung der Turner aufs beste gesorgt hat . Das Einzelwett -
turne « beginnt Sonntag , den 2. Juli , früh 7 Uhr , und besteht für
die Gauvereine aus je einer Pflicht- (vorgeschriebenen) und einer
Kürübung (freigewählten ) am Reck , Barren und Pferd , ferner aus
einer Freiübung , einem Schönheits-Hochsprung und einem Flanke -
Wendesprung am Pferd . Das Einzelwettnrnen außer Gau besteht
in einem Kunstturnen mit je einer Pflicht- und einer Kürübung an
Reck, Barren , Pferd und einer selbstgewählten Freiübung , weiter aus
einem Volksturnen , bestehend in Stabhochsprung. 100 Meter -Lauf ,
Weitspringen , Kugelstoßen und einer selbstgewählten Freiübung . Das
Bereinswetturnen beginnt um 9 Uhr und dürste mit dem Einzelwett¬
turnen um 11 Uhr beendet sein — Den imposantesten Anblick ver¬
sprechen die Sonntag nachmittags 2 Uhr beginnenden allgemeinen

Theater, Kunst und Wissenschaft.
Ä . H . Karlsruhe , 28 . Juni . Der im preußischen Regierungs¬

bezirk Erfurt gelegene Kreis Worbis beschloß anläßlich der 40-
jährigen Wiederkehr des Gedächtnisses von 1870/71 die Errichtung
eines künstlerisch ausgeführten Kriegerdenkmals . Aus dem Wett¬
bewerb von 40 Bildhauern , an welchem sich auf besondere Einladuyg
des Denkmalsausschuffes hin u . a . auch Professor Georg Schreyögg-
Karlsruh « beteiligte , ging dieser mit seinem Entwurf als Sieger her¬
vor. Das ' Denkmal zeigt auf einem einfach gehaltenen Sockel die
hochgestraffte schreitende Gestalt eines schlanken Jünglings . Während
die Rechte das Schwert mit der Spitze gegen den Boden hält , hebt
die Linke den schwer errungenen Siegeslorbeer stolz empor . Das
Haupt des jungen Kriegers ist hoch erhoben und seine Augen grüßen
freudig den Siegespreis . In der nervigen Gestalt , die in ihrem
Gesamtwurf ausgezeichnet frei hervorwächst und ebenso in ihren Ein¬
zelheiten harmonisch zusammengeht , ist so viel lebenatmende Frische
und innere Wucht der Wirkung , daß man in ihr die bildliche Dar¬
stellung des zukunstsfrohen , jungen Deutschlands auf das Glücklichste
gelöst erkennt. Die Figur verläßt in diesen Tagen schon zum Vronze-
guß das Atelier des Künstlers , der damit für sich und die Karlsruher
Kunst auch im Norden unseres Vaterlands so viel neue Ehre einlegt ,
daß man wohl wünschen möchte , ihn auch in Karlsruhe selbst mit
einem größeren Denkmals -Werke vertreten zu sehen .

JL Heidelberg, 28 . Juni . Prof . Dr . Petsch-Heidelberg wurde als
Profeffor des Deutschen an die Universität Liverpool berufen .

— München, 27 . Juni . Im Befinden Felix Mottls ist eine kleine
Befferung eingetreten , doch ist der Zustand noch immer ein derartiger ,
daß mit jeder Möglichkeit gerechnet werden muß , da die Atem¬
beklemmungen infolge der mangelhaften Herztätigkeit immer wieder¬
kehren . Die geistige Regsamkeit des Kranken ist unbehindert , und
fein guter Humor macht sich immer wieder günstig auch auf sein sub -
jekttves Befinden bemerkbar . Wegen der Festspielleitung sind auch mit
dem früheren Kölner Kapellmeister Lohse Verhandlungen eingeleitet ,
doch find diese noch nicht zum Abschluffe gekommen.

<jp Berlin , 27. Juni . „Alles um Geld", das neue Drama von
Herbert Eulenberg , das den diesjährigen Preis des „Frauenbundes
1»r Ehrung rheinischer Dichter" errungen hat , wurde für das Berliner

Leffingtheater angenommen. Dort soll das Stück schon End« Sep¬
tember als erste Premiere der kommenden Spielzeit in Szene gehen.

~S Petersburg , 27. Juni . Der literarische Nachlaß Leo Tolstois
wird im Spätherbst dieses Jahres in drei Bänden in Moskau er¬
scheinen .

hd Bukarest, 28. Juni . In Chojest haben antisemitische
Ausschreitungen stattgefunden , weil ein Teil des Publikums
das, Auftreten der jüdischen Schauspielerin Francisca Rosen
bei einer im dortigen Sommer -Theater stattfindenden Wohl -
tätigkeitsvorstellung nicht billigen wollte . Da die Polizei zu
schwach war , mußte Militär einschreiten und die Ruhe wieder
Herstellen .

Kleine Zeitung.
ok . Die Blutplättchen . Außerhalb der Fachkreise ist es wenig be¬

kannt , daß das Blut der Säugetiere und des Menschen außer den
roten und weißen Blutkörperchen regelmäßig noch einen dritten Be¬
standteil enthält ; der wohl wegen der außerordentlichen Kleinheit
seiner Teilchen der wiffenschaftlichen Forschung am längsten entgangen
war . Während > ie roten Blutkörperchen durchschnittlich 7% Tau¬
sendstel Millimeter im Durchmesser haben , und die weißen noch grö¬
ßer sind, beträgt der Durchmesser der sogenannten Globuline oder
Hämatoblasten , im Deutschen am besten „Blutplättchen " genannt , nur
zwei bis höchstens fünf Tausendstel Millimeter . Die eigentliche Be¬
deutung der Blutplättchen ist noch immer nicht sicher bekannt , obgleich
sie allen höheren Tieren eigentümlich sind . Nach einer Zusammen¬
fassung von Professor Lagueffe in der „Allgemeinen Revue der Wis¬
senschaften " hat man jetzt gelernt , diese winzigen Körperchen sechs bis
acht 'Stunden unverändert und lebend zu erhalten . Ihre Lebensäuße¬
rungen weichen von denen der anderen Blutkörperchen ab . Sie be¬
wegen sich nicht wie diese nach Art der einzelligen Urtiere , schieben sich
aber in Krümmungen und Oszillationen dauernd hin und her . Die
Form von Scheiben und Plättchen nehmen sie erst an , wenn sich bereits
eine Zersetzung bei ihnen zu zeigen begonnen hat . Im Hundeblut find
in einem Kubikmillimeter 400 000 solcher Blutplättchen gezählt wor¬
den- Das erscheint als eine große Zahl , ist aber wenig im Vergleich

zu der Menge der roten Blutkörperchen, von denen in einem Kubik¬
millimeter Menschenblut 4—5 Millionen enthalten sind . Die An¬
nahme , daß diese Bestandteile des Blutes Jugendformen der roten
Blutkörperchen seien , ist durch die neuesten Forschungen zurückgewiesen
worden Ebensowenig hat es sich bestätigt , daß sie auf Kosten der
weißen Blutkörperchen entstehen. Es muß immer noch einfach zu¬
gestanden werden , daß man Ursprung und Bildung der Blutplättchen
noch nicht zu erklären vermocht hat .

ok . Die regulatorische Tättgkeit der Wälder . Indem die Wälder
die atmosphärischen Niederschläge aufnehmen und das Wasser in klei¬
nere Mengen verteilen , verhindern sie, daß der Humusboden weg¬
geschwemmt und so die Entstehung gewaltiger und fich sehr schnell
sammelnder Wafferstürze gegeben ist, die ein Gebirge in wenigen
Jahrhunderten zerfressen und völlig zerstören können. Man übersieht
nun gewöhnlich einen Vorgang , der diese regulatorische Tättgkeit der
Wälder wesentlich unterstützt, nämlich die Tatsache, daß große Was¬
sermengen auf dem Wege der Verdunstung in die Atmosphäre zurück¬
gelangen . — Man hat z. B . den Grund für das Verschwinden kleinerer
Bäche unter anderm darin gefunden, daß durch die Kultivierung von
Gebieten und kolonisatorische Anpflanzung eine bedeutend größere
Verdunstungsoberfläche geschaffen wurde, dergestalt , daß das Ver¬
hältnis von Verdunstung und atmosphärischem Niederschlag nicht mehr
ausreichte , um einem Wafferlauf Nahrung zu bieten . — In der
„Revue scienttfique" finden wir einige intereffante Angaben darüber .
Es verdunstet z. B . 1 Hettar Mais mit 30 Pflanzen im Quadratmeter
in 10 Stunden 36 000 Kilogramm Wasser . 1 Hektar Buchenwaldung ,die rin durchschnittliches Alter von 115 Jahren hat . verdampft nach
Hoevel täglich etwa 30 Tonnen . Eine Eiche, die etwa 700 000 Blätter
entfaltet hat , setzt in einem Zeitraum von 6 Monaten gegen 138 Ton¬
nen Wasser in Dampf um. Diese wenigen Zahlen zeigen ganz deutlich ,wie wesentlich dieser Faktor der Verdunstung in meteorologisch-geolo .
gischer Hinsicht ist.

.Menschenwerk" erläutert Hermann Friedemann in der inhaltsreichenunb auch illustrativ vo^ üglich ausgestatteten Zeitschrift „Ueber Land
und Meer (Nr . 35) alle vom Menschen geschaffenen Werke, gemessenan den Dimensionen der Erde . „Vielleicht veranschaulicht man sichdre Eroßenmaßstabe noch am beste» durch folgend«? Bild , Ale SLau »
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Keulenübungen , ausgeführt von über 1000 Turnern des Karlsruher
Turngaues , eine Aufführung , wie sie Karlsruhe noch

'
nicht gesehen

hat . Daran anschließend finden die hochinteresianten, zum ersten Male
im Karlsruher Gau vorgeführten Mannschastswettkämpfe , bestehend
'in Tauziehen , Kugelstoßen, Weitspringen und Stafettenlauf statt .

«um Musterriegentu .nen» das ebenfalls gewertet wird, sind Anmel-
ingen eingelaufen , u . a . von Frankfurt , Mannheim , Offenburg ,

Villingen usw . Die sämtlichen Veranstaltungen dürften gewiß all¬
gemeines Jnteresie wachrufen, und es wäre zu wünschen , daß der
Himmel dazu ein freundliches Gesicht macht.

A Der Zirkus Gorft) Althoff findet mit seinen hervorragenden
.Darbietungen auch hier in Karlsruhe die verdiente Anerkennung , so
daß er bisher in jeder Vorstellung voll besetzt war . Mittwoch , den
.28. und Donnerstag , den 29. Juni finden noch große Abendvorstel¬
lungen statt , am Donnerstag auch nachmittags 4 Uhr . Am Freitag ,
den 30 . Juni , abends 8Vi Uhr , folgt dann die letzte Vorstellung .

(D Bolksschauspiel Oetigheim . Im Zusammenhang mit der
morgen an Peter - und Paul stattfindenden Tellaufsührung weisen
wir besonders darauf hin , daß die Sonntagszüge Karlsruhe ab 1 .00

-und 2.04 Uhr nachmittags morgen nicht verkehren. Dagegen wird
der Sonntagszug 1 .40 Uhr morgen gefahren .

8 Unfälle . Von der Veranda des 2 . Stockes eines Hauses in der
Humboldstraße stürzte gestern Abend ein Knabe auf ein untenstehen¬
des Dreirad , wobei er sich eine größere Kopfverletzung zuzog . Ein
'hinzugezogener Arzt ordnete die Ueberführung des Knaben in das
städtische Krankenhaus an . — Gestern abend fiel in der Humboldt¬
strabe 38 das 4 Jahre alte Kind des Pflästerers Jos . Knauf von der
.Küchenveranda im zweitest Stock auf den gepflasterten Hof und zog
sich einen schweren Schädelbruch zu . Der Arzt ordnete den Trans¬
port des Kindes ins städt. Krankenhaus an .

) : ( Fahrraddiebstähle wurden verübt in Rüppurr , ein Neckar-
fulmer -Pfeil , Modell 25 , Fabrik -Nr . 241444 im Werte von 120 Ji
und im Hofe des hiesigen Rathauses , ein Weil -Rad , Modell 41, Fa -
'brik-Nr . 126 444 im Werte von 90 M .

Wegen Unterschlagung von 126 M wurde ein 36 Jahre alter
verheirateter aus Freiburg gebürtiger Kaufmann angezeigt.

0 ) Festgenommen wurde ein 22 Jahre alter Taglöhner von hier ,
weil er einer Händlerin Kundengelder unterschlagen.

Uon drr Knflschiffahrl.
-i- Friedrichshafen , 28 . Juni . (Tel .) Das neue Luftschiff

„ Schwaben" ist um 9 Uhr 18 Min . zu einer wohlgelungenen
Probefahrt aufgestiegen, von der es um 11% Uhr vor seiner
Halle glatt wieder landete ._

Der Deutsche Rundflug .
Der Unfall Thelens .

i# Bielefeld , 28 . Juni , lieber den Unfall Thelens » der diesen
vorläufig außer Gefecht setzt , wird noch weiter berichtet : Thelen ,
der zunächst 14 Kilometer vor Bielefeld in einem Kornfeld gelandet
war , mußte die freiwillige Feuerwehr des nächsten Dorfes requi¬
rieren , deren Mannschaften den Doppeldecker schließlich auf die
Chaussee brachten. Nach kurzer Zeit flog er wieder auf und segelte
in der Richtung nach Bielefeld weiter . Aus den Tälern des Teuto¬
burger Waldes stiegen dichte Nebelschwaden auf , die jede Orien¬
tierung unmöglich machten. Thelen . steuerte in eins der Täler hinein ,
«geriet dort aber in so dichte Nebelmassen, daß er nicht einmal sein
Höhensteuer erkennen konnte. Er senkte sich dann allmählich bis auf

■20 Meter herab und stellt» den Motor ab , um zu landen . Plötzlich
sah er zu seinem Schrecken, daß er sich über dem Rande eines Eichen¬
waldes befand. Da der Motor nicht mehr arbeitete , machte Thelen
eine gewagte, sehr scharfe Kurve und schoß zu Boden , auf die Gefahr
'hin , ungünstiges Landungsterrain zu finden . Der Doppeldecker fauste
'über ein Stück Wiese und kam dann an ein Kornfeld . Hier wurde
Thelen , da der Apparat sich auf dem hügeligen Terrain scharf über¬
legte, von seinem Sitz herunter geschleudert und fiel zu Boden . Der
Doppeldecker rollte ohne Führung weiter und macht« mitten in dem
Kornfeld Halt . Dabei wurden das Untergestell, der Propeller und
die untere Tragfläche vollkommen zertrümmert , auch die obere Trag¬
fläche bekam große Löcher . Thelen selbst hat bis auf einige Quetsch¬
wunden und Hautabschürfungen keine Verletzungen davongetragen .

» • •

Bielefeld , 28 . Juni . (Tel .) König ist heute morgen
4 Uhr 13 Min . von Minden abgeflogen. Er überquerte bei
schwerem Nebel den Teutoburger Wald und landete schließ¬
lich in Bielefeld . Der Nebel machte jede Orientierung un¬
möglich . Dem Flieger gelang es nicht , den Flugplatz zu fin -

,den. Er landete in der Schillerstraße (einer Vorortsstratze
Bielefelds ) glatt .

Achte Etappe Münster - Köln , 188 Kilometer .
Die Strecke Münster -Köln , die heute geflogen werden soll , ist 168

Kilometer lang . Was die Orientierung anbetrifft , so gehört sie zu
den leichtesten auf dem ganzen Rundflug . Die Flieger folgen von
Münster der Bahnlinie nach Haltern (41 Km .) oder dem Dortmund -
Ems -Kanal , der nur wenige Kilometer weiter südlich hinführt , bis

,zur Lippe . Die Lippe abwärts fliegend, kommen sie dann ebenfalls
über Haltern nach Dorsten (59 Km .) und Wesel (83 Km.) . Hier muß
auf der Schillwiese eine Zwangszwischenlandung vorgenommen wer¬
den. (Preis 3000 M ) Ein großes weißes Kreuz dient für die Flieger
als Richtungszeichen. Von Wesel aus bietet dann der Rhein eine

Richtlinie , die gar nicht Serfehlt werden kann, auch dann , wenn die
Flieger , wie vorgesehen, die Krümmungen des Stromes schneiden und
über Rheinberg (97 Km .) , Mörs (109 Km .) , Uerdingen (120 Km.)
nach Neuß (137 Km .) gelangen , wo zum zweiten Male eine Zwangs¬
zwischenlandung zu vollziehen ist (Preis 3000 M ) , und zwar auf dem
hierzu hervorragend geeigneten Rennplatz . Die letzte Strecke Neuß-
Köln ist dann nur mehr 31 Km. lang . Das durch die vielen hohen
Schornsteine auffallende Leverkusen zeigt den Fliegern , von wo sie
nach rechts Ausschau halten müsien, um das weithin kenntlich ge¬
machte Ziel bei Merheim nicht zu verfehlen . Für Notlandungen ist
das Gelände zwischen Münster und Wesel nur zum Teil günstig.
Große Strecken weit erschweren Knicks , Drahtzäune und Gräben , die
die Felder abgrenzen , ein Landen . Zwischen Wesel und Köln aber
finden die Flieger fast überall gutes Gelände zum Niedergehen . Der
Streckenpreis beträgt 18 888 M .

Der Start zur achten Etappe .
>--- Münster (Westfalen) , 28 . Juni . (Tel .) Zum Fluge

nach Köln sind heute morgen gestartet : Lindpaintner
4 Uhr 8 Min ., Bollmöller 4 Uhr 13 Min . Lindpaint -
ner mutzte in Appelhülsen bei Münster niedergehen , da der
Zylinder am Motor etwas defekt war .

Vollmöller verlor infolge des unsichtigen Wetters die
Richtung und landete , nachdem er dreiviertel Stunden in
schwerem Nebel umhergeirrt war , bei Havixbeck (Landkreis
Münster ) , um sich zu orientieren . Bei der Landung wurde
der Propeller leicht beschädigt .

Büchner wird erst am Nachmittag starten . König
ist bis zur Stunde in Münster noch nicht eingetroffen .

* *
•

i# Köln , 28 . Juni . Der Dorner -Pilot Bruno Werntgen wird
von Köln aus an den weiteren Etappen des Rundfluges um den
„B . Z .-Preis der Lüfte" teilnehmen und ist von der Dorner Flug¬
zeug-Gesellschaft bereits zum Fluge angemeldet worden . Werntgen
ist am 17. März 1892 zu Beek i . Pr . geboren , hat im Dezember v . I .
in Johannistal das Pilotenzeugnis erworben und im April d. I .
in Köln den Stundenflug erledigt . Werntgen hat auch bekanntlich
bei den Karlsruher Schauflügen aus Anlaß des Oberrheinischen Zu -
verlässigkeitssluges gemeinschaftlich mit dem Elsäsier Jeannin den
Sonderpreis der „Badischen Presie" im Betrage von 1888 Mark
gewonnen.

Der Europäische Rundflug .
e--- Brüssel, 28 . Juni . (Tel .) An der Abfahrt zur fünften

Etappe Brüsiel—Roubaix (90 Kilometer ) des Europäischen
Rundfluges , die gegen 10 Uhr heute früh erfolgte, nahmen
12 Flieger teil . Als Erster kam nach einer Stunde Bedrines
in Roubaix an . Ferner sind angekommen: Earros , Kimmer¬
ling und Beaumont .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

n= Berlin , 28 . Juni . Der Reichskanzler von Bethmann -
Kollweg ist heute wieder in Berlin eingetroffen .

S Berlin . 28. Juni. (Priv .) Stadtverordneter Dr.
Aron und Genossen brachten in der Stadtverordnetenver¬
sammlung folgenden dringlichen Antrag ein : „Die Stadt
möge in schärfster Weise gegen die Verfügung des Polizei¬
präsidenten wegen der Erlaubnis im Gebrauch der Schuß¬
waffen der Schutzmannschaft protestieren . Diese Verfügung
bedeute eine allgemeine Gefährdung der Bevölkerung ."

— Kiel , 28 . Juni . Die türkische Studienkommisfion ist heute hier
eingetroffen und hat zunächst die Germaniawerft besucht ; auch die
Kaiserliche Werst wurde besichtigt . Am Mittag gab die Werft den
Gästen ein Frühstück.

bä Kopenhagen, 28 Juni . Gestern wäre beinahe die dänische
Kronprinzessin und ihr öhn Prinz Knud beim Segeln im Oeresund
verunglückt. Als der Kutter der Kronprinzessin außerhalb des Char¬
lottensundes kreuzte, zerbrach plötzlich der Mast des Kutters und die¬
ser lief auf Grund . Ehe jedoch ein Unglück geschah, nahm «in
Marinedampfer die Kronprinzessin und den Prinzen auf und landete
sie bei Tahrbaek .

— Paris , 28. Juni . Der „France Militaire zufolge haben sämt¬
liche Armeefleischsabrikanten beschlossen, sich an den Submissionen
nicht zu beteiligen , da die von der Kriegsverwaltung festgesetzten
Preise zu niedrig seien.

— Rouen , 28 . Juni . Bier Camelots -du-Roy überfielen den
Chefredakteur eines hiesigen Blattes , der sich über das Verhalten der
Camelots bei dem letzten Besuch des Präsidenten der Republik ,
Fallieres , sehr abfällig geäußert hatte , in seinem Bureau und miß¬
handelten ihn . Bei dem entstehenden Handgemenge zwischen dem
Redaktionspersonal und den Camelots gab es beiderseits Verwundete .

— London, 28 . Juni . Der erste Sonderzug mit Krö -
nungsgästen hat die Victoria -Station um 9 Uhr vormittags
verlassen. Der Herzog von Connaught und zahlreiche diplo¬
matische Vertreter waren auf dem Bahnsteig erschienen . Es

verließen London : Erzherzog Franz Joseph von Oesterreich.
der Kronprinz von Bulgarien , die Prinzen Philipp und Leo¬
pold von Sachsen-Koburg und Gotha , Kronprinz Danilo und
Prinzesiin Militza von Montenegro , sowie Herzog Albrecht
von Württemberg .

— London, 28 . Juni . Der Abg . Ransey Maedonall » veröffentlicht
in der Juni -Nummer der „Sozialist Review " eine Erflärung bezüglich
seiner Zusammenkunft mit dem deutschen Kaiser . Macdonald teilt mit,
daß die Einladung in erster Linie vom Kaiser ausging . Sie fei , ehe
sie angenomen wurde , vom Vorstände der Arbeiterpartei sorgfältig
überlegt worden . Er wendet sich sodann in den schärfften Ausdrücken
gegen einige Parteivereine , die sein Erscheinen verurteilte «.

ca London, 28. Juni . Bei Besprechung der politischen Lage in
Verbindung mit der Betobill warnen di« liberalen Blätter vor den
schweren Folgen , die das Hineinzerren der Krone in die Politik
haben könnte. Die konservativen Zeitungen äußern sich in einem
ruhigeren Tone als gestern. „Daily Graphic " glaubt nicht, daß die
Peers so unpatriotisch sein werden, die Krone zum Mtttelpuntt einer
politischen Kontroverse zu machen .

— Belgrad , 28. Juni . Der Minister des Aeußern , Milowauo ,
witsch , hat einen mehrmonatlichen Erholungsurlaub angetrrten und
sich zunächst nach Wie« begeben.

IM Port -au -Prince , 28. Juni . Im Norden von Haiti
hat sich ein revolutionäres Komitee gebildet . Präsident Si ,
mon begab sich mit einer großen Truppenmacht an Bord des
Kriegsschiffes „Antoin Simon " nach dem Aufstandsgebiet und
hofft, datz es ihm gelingen wird , durch friedliche Berhand .
langen die Insurgenten zur Niederlegung der Waffen zu
veranlassen.

Sturm im preußische » Abgeordnetenhaus .
Berlin , 28 . Juni . (Privattel .) Im preußischen Abgeordnete».

Haus kam es heute zu einer stürmische » Schlußsitzung, hervorgerufen
durch Eeschäftsordnungsdrbatten .

Abg . v . Pappenheim warf der Linken vor , sie stände unter
der Führung des Abgeordneten Hoffman« (Zehngebote -Hoffmann ) '

(Frechheit, Unverschämtheit) . Schließlich machte er dem Präsidenten
und der Mehrheit den Borwurf , daß der Schluß der Sitzung auf heute
nachmittag S Uhr mit der Regierung hinter dem Rücken der andere»
Parteien vereinbart worden sei .

Präsident v. K r ö ch e r gab denn auch, wenn auch verklausuliert ,
diesen Tatbestand zu.

Abg . v. Zedlitz versuchte noch einen Dank an die Adresse des
Präsidenten anzubringn , der mit demonstrativem Beifall recht », mit
eisigem Schweigen links ausgenommen wurde .

Danach schloß Präsident v. Kröcher die Sitznug.
Eine gemeinsame Schlußsitzung beider Häuser fand heute nach¬

mittag 5 Uhr statt . ___ _____ __
Das Kabinett Caillaux .

hd Paris , 28 . Juni . Der als Minister des Auswärtigen er¬
wählte Seine -Präfekt de Selves hat seine Demission als Präfekt ge¬
geben und wird wahrscheinlich durch de Lannes ersetzt werden .

— Paris , 28 . Juni . In den Wandelgänge « der Kammer rief
die heute morgen gemeldete Zusammensetzung des neue« Kabinetts
bei den Sozialisten unverhohlen Feindseligkeiten hervor . Jaurös
äußert sich besonders scharf darüber , daß der frühere Minister der
öffentlichen Arbeiten , Dumont , und der bisherige Minister der sozia¬
len Fürsorge » Boncourt , „ausgezischt" worden seien. Das Berbleiben
Dumonts , so erklärt Jaurös , wäre eine unumgängliche Notwendig¬
keit gewesen und sein Abgang bedeute einen Rückzug vor den Bahn¬
gesellschafte «.

Bereits gestern wurde eine Anzahl neuer Interpellationen an¬
gekündigt. So will der nationalistisch -soziale Deputierte Delahay «
über das von den Großbanken begünstigte Eindringen fremder Wert¬
papiere und Major Driant über die Frage des Oberbefehls im
Frieden und im Krieg « interpellieren .

t= Paris , 28 . Juni . Das neue Kabinett wird in der Presie
sehr verschiedenartig beurteilt .

Die „Petit « Republique " schreibt: In seiner Gesamtheit
macht das Ministerinm Caillaux einen guten Eindruck und die Be¬
friedigung , die es hervorruft , ist um so größer , als Herr Jaurös
seiner Unzufriedenheit bereits offen Ausdruck gab.

„Paris Journal " sagt : Das neue Kabinett wird die
Stimmen der republikanischen Mehrheit auf sich vereinigen » obgleich
eine Anzahl Sozialisten ihm feindselig gesinnt sein wird .

Ebenso schreibt „A uro re ", daß die neue Regierung bereits
heute das vertrauen der Republikaner besitze.

Die „Action " sagt : Wenn Caillaux die Leitung der propor -
tionalistischen Bewegung entschieden in die Hand nimmt , dann kann
er die sonst unvermeidliche Wiederauflösung des Kabinetts hintan -
halten .

Der konservative „Figaro " schreibt, das neue Kabinett fei nur
aus Kreaturen Combes" und Pelletans zusammengesetzt.

„Libre Parole " schreibt : Die schwarzseherischsten Leute hät¬
ten nicht geglaubt » daß Caillaux bei der Bildung des Kabinetts sich
zu solchen Ungereimtheiten und Herausforderungen verstehen wer !» .

Das „Echo de Paris " findet , daß das neu« Ministerium voll¬
ständig dem Kabinett Monis gleiche .

„Eclair meint , das Ministerium sei ein seltsames Gemisch von
Widersprüchen, vollends aber die Ernennung de Solves zum Minister
des Aeußern übersteige alles .

stück irgend einer Weltausstellung beschließen die Unternehmer , einen
Erdglobus von riesenhaften Abmessungen zu konstruieren. Der Matz¬
stab sei 1 : 100 000 ; das heißt also, der Globus hat eine Höhe von
127 Metern . Eine Kugel , so hoch etwa wie die Peterskirche und
natürlich weit geräumiger ; mit ihrem Rauminhalt von mehr als
einer Millionen Kubikmeter vermutlich das größte Bauwerk der Welt .
>Wie steht es auf diesem Globus aus ? Die Meere sind durch leichte
'Einsenkungen bis zu neun Zentimeter Tiefe , die Gebirge durch Er¬
höhungen um stellenweise vier bis acht Zentimeter angedeutet . Die
'Großstädte haben etwa die Ausdehnung einer Handfläche. Die Er¬
hebung ihrer Eebäudemasien über dem Erdboden entspricht der eines
aufgeklebten, sehr dünnen Papiers . Nur vereinzelte Riesenbauten er¬
geben sich zur Höhe eines Millimeters . Ein Holzspänchen, zwei Milli -
Imeter lang , aber wegen seiner Schmalheit nur aus unmittelbarer
Nähe sichtbar , bedeutet den das Weltmeer durchfurchenden Lloyd-
idampfer . Genau nach dem Maßstab gearbeitet müßten diese Abbilder
:ber Menschenwerke so zierlich sein , daß ihr gesamtes Herstellungs¬
material in einem Fingerhut Platz hätte . Nehmen sie in der Wirk-

' lichkeit ein bis höchstens einige Raumkilometer ein , so bedeutet das, ,
auf die Erößenverhältnisie unseres Globus übertragen , ebensooiel
Kubikzentimeter .

» - ». ,»

Vermischtes.
bd Prag . 28 . Juni . (Tel .) In Tynischt bei Kettenberg

L B . überfielen Räuber das gräflich Sternbergsche Forsthaus
'Und raubten es aus, schoflen einen Kutscher nieder und flüch-
steten dann mit der Beute .

MBudapest , 28 . Juni . (Tel .) Die Polizei hat gegen den
flüchtigen Bankdirektor Wilhelm Auspitz und den 33jährigen
Kaufmann Arnold Wolfs einen Steckbrief erlaflen , weil beide
einen Varbetrag von 100 000 Kronen und Wertpapiere in
ungefähr derselben Höhe unterschlagen haben .
- = . Konstantinopel , 28. Juni . (Tel .) In Galata ist ein
Todesfall an Cholera vorgekommen.
' bä Tokio, 28 . Juni . (Tel .) Als gestern der Dawpfer „Tamba
Pjtoa"

_ frgB Hafen von dokohamâ verließ, bra^ e die Schlagbe ta

Schiffes den Leichnam des amerikanischen Maats Albin Root vom
Kriegsschiff „Albany " an die Oberfläche. Die Beine der Leiche waren
zusammengrbunden» was auf einen Mord schließen läßt .

Spionageaffäre «.
hd Wien , 28 . Juni . Seit vielen Monaten befand sich hier ein

geheimnisvoller Häftling , der in allen Registern ohne Namen geführt
wurde und nur die Bezeichnung N . N . trug . Nun ist die Zeit ge¬
kommen , wo die Anonymität des Mannes aufgehoben werden kann.
Der Häftling heißt Korz und ist der bekannteste und gefährlichste
Spion » desien Verhaftung im Auslande nicht bekannt werden sollte,
um seine Komplizen und namentlich einen , der lange Zeit mit dem
Korz in Verbindung gestanden hatte , gleichfalls in Gewahrsam zu be¬
kommen . Dies ist aber bisher leider nicht gelungen . Korz, ein Deser¬
teur der deutschen Kriegsmarine » beschäftigte sich seit mehr als 5
Jahren berufsmäßig mit Spionage gegen Deutschland und Oesterreich.
Er hielt sich zumeist in Frankreich auf, von wo aus er in allen mög¬
lichen Verkleidungen Reisen als Kundschafter unternahm . Außer für
Frankreich hat er auch für Italien spioniert .

bä Paris , 28. Juni . Wie der „Matin " schreibt , verfolgt die Ge¬
heimpolizei seit einiger Zeit die Fäden einer neue» Spionage -Ange¬
legenheit . Vor drei Tagen wurden in Chalons sur Marne in dieser
Angelegenheit zwei Verhaftungen vorgenommen . Eine dritte er¬
folgte gestern in Paris . Die Polizei beobachtet über die neueste
Affäre strengstes Stillschweigen.

Vom Wetter.
'0 . Straßburg , 28 . Juni . Auf dem Elsäßer Belchen und Um¬

gebung ist in der vergangenen Nacht Frost ausgetreten .
C . Parteakirchen , 28 . Juni . Im bayerischen Hochgebirge und im

Allgäu herrscht ungewöhnlich« Kälte . Bis auf 600 Meter herab ist
mitten während der Heuernte Schnee gefallen. Auf der Zugspitze
sind bei 7 Grad Kätte 20 Zentimeter Neuschnee gestern gefallen , so
daß die Schneehöhe wieder lVt Meter erreicht hat .

Unglürksfälle.
M Leipzig, 28. Juni . (Tel .) Leutnant Arpad Edler von

&«£& *<$. r« An *», VMM iD KMerpttrhof des ZLSMtz.

Regiments in Leipzig-Gohlis mit einem Pferde , das er aus¬
probieren wollte , zu Fall und erlitt einen schweren Schädel-
bruch , dem er nach einer Operation in der Nacht zmn Dien«
tag erlag .

M Cuxhaven , 28 . Juni . (Tel .) Auf der Fahrt von
Hamburg nach Le Havre strandete in der Elbe -Mündung der
französische Dampfer „Pervenche". Sämtliche hiesigen Hilfs¬
dampfer sind ausgelaufen . — Bei der Ankunft des Post¬
dampfers „Pretoria " von Newyork fiel ein Zwischendecks«
Paflagier über Bord und ertrank .

W Paris , 28 . Juni . (Tel .) In Rades ist dis Empor«
der dortigen Kirche eingestürzt. Zwei Menschen wurden ge¬
tötet . einer schwer verletzt.

Aus dem gewerblichen Lebe«.
M Leipzig, 28 . Juni . (Tel .) Wegen des noch andauern¬

den Streiks in der Färberei Batki in Merane beschloß der
sächsisch-thüringische Färberei -Verband , seine sämtlichen Be¬
triebe heute zu schließen . Es kommen etwa 10 000 Arbeit ««
für die Aussperrung in Betracht .

— Liverpool , 28 . Juni . (Tel .) Heute find 4000 Hafenarbeiter
ausständisch. Sie verlangen Anerkennung des Verbandes und die Zu¬
sicherung , daß nur Mitglieder des Verbandes beschäftigt werden .

Die Kieler Woche.
= Eckernförde 28 . Juni . (Tel .) Die Kaiserin mit der Prin¬

zessin Viktoria Luise traf um 7 Uhr 15 Min . mit der Dahn hier ein.
Die Herrschaften begaben sich an Bord der „Iduna " zur Fahrt nach
Kiel , wo sie auf die dort inzwischen eingetroffene „Hoheuzollern
gehen werden.

= Laboe, 28 . Juni . (Tel .) Die große« Jachten gingen , kurz vor
VA Uhr bei Laboe durchs Ziel . „Meteor " mit dem Kaiser an Bord
hinter „Germania " ; gleichzeitig passierte die . Iduna " mit der Kai»
ieM . av .Bord .
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Handelskammern und handelseenoffenschaften
des Erzherzogtums Baden im Jahr \9\0.

mm )
B . C . Karlsruhe . 25 . Juni Der llmlagefnß . der nur im Kam-

rnerbezirk Mannheim « in doppelter ist (Mannheim Stadt 0,8 Pf ..
Mannheim Land 0,7 Pf .) , schwankt in den übrigen Kammerbezirken
zwischen 0 .8 Pf . (Schopfheim, Karlsruhe ) auf je 100 Mark umlage -
pflichtiges Steuerkapital und 1,5 Pf . (Villingen ) und beträgt in den
Bezirken der Handelskammern Pforzheim 0,9 Pf . , Freiburg 1,5 Pf .,
Lahr 1 .3 Pf . , Konstanz und Heidelberg je 1 .4 Pf . Abgesehen vom
Kammerbezirk Heidelberg ist der Umlagesatz im Berichtsjahr 1919
Überall niedriger als vor 19 Jahren (1991 ) oder sich wenigstens gleich
geblieben (Lahr ) . Die Gesamtzahl der von den stimmberechtigten
Handeltreibenden und Industriellen in ihren Bezirken gewählten
ehrenamtlichen Mitglieder betrug am Schluh des Jahres 1999 zu¬
sammen 197 : davon entfielen auf die Handelskammern für die Kreise
Karlsruhe und Baden 33 , den Kreis Mannheim 25 . die Kreise Lörrach
und Waldshut 24 . den Kreis Freiburg 22 , den Amtsbezirk Pforzheim
21 , den Kreis Villingen usw . sowie für den Kreis Offenburg usw .
je 29 Mitglieder : die übrigen Leiden Kammern setzten sich aus weni¬
ger als 29 Mitgliedern zusammen, lleber die umfasiende Tätigkeit
her Handelskammern sowie über die Lage und den Gang von Handel
und Industrie in ihren Bezirken geben die ausführlichen Jahresbe¬
richte der Kammern Aufschluß .

Im Zusammenhang mit den Handelskammern als den gesetzlich
berufenen Interessenvertretungen des Handels und der Industrie
seien hier auch die im Land« noch vorhandenen sog. Handelsgenoffen¬
schaften erwähnt . Auf Grund .des § 26 des Bad . Eewerbegesetzes
vom 29. September 1862 waren an Stelle der früheren Handelsin -
nungen die als freie Vereinigungen gebildeten Handelsgenoffenschaf-
ten getreten (Mannheim z. V . 1864) , deren von der Gesamtzahl ihrer
Mitglieder gewählte Vorstände unter staatlicher Anerkennung die
Aufgaben von Handelskammern erfüllten und als solche galten . In
Artikel 5 der Bad . Vollzugsverordnung vom 16. Dezember 1871 zur
Deutschen Gewerbeordnung vom 21 . Juni 1869 wurde sodann die
Bildung von öffentlichen Handelskammern vorgesehen. Den wach¬
senden Anforderungen , die von seiten des Handels und der Industrie
des Landes wie der staatlichen Verwaltung an die Handelskammern
herantraten , konnten die Handelsgenoffenschaften auf die Dauer nicht
mehr genügen. Als das Gesetz vom 11. Dezember 1879 betreffend die
Errichtung von Handelskammern in Kraft trat , gingen die bisherigen
aus den Vorständen der Handelsgenoffenschaften gebildeten Handels¬
kammern in den größeren Bezirken der neugebildeten Kammern auf ,
oder aber sie machten von der ihnen in § 26 des Gesetzes offen ge¬
haltenen Möglichkeit des Fortbestandes unter Beibehaltung ihres
Vereinsvermögens und mit ministerieller Genehmigung Gebrauch.
Von solchen Handelsgenoffenschaften haben sich diejenigen in Rastatt
(199 Mitglieder ) , Bruchsal (158 Mitglieder ) , Mosbach (55 Mitgl .) ,
und Wertheim (53 Mitglieder ) , zusammen 4 Handelsgenoffenschaften
mit insgesamt 375 Mitgliedern , bis heute erhalten .

Nerfamrrrlrmgen und Kongresse .
$ Mosbach, 27 . Juni . Am Samstag den 1 . Juli werden sämt¬

liche Lehrer -Konferenzbezirke badischer und bayrischer Orte in Mil¬
tenberg eine Versammlung abhalten , zu welcher je ein badischer und
bayrischer Lehrer ein Hauptreferat übernommen hat . Für die badi¬
schen Lehrer spricht Oberlehrer Rödel aus Mannheim .

£—3 Offenburg . 27 . Juni . Gestern tagte hier die 13. Diözesan-
konferenz der kathol. Arbeitervereine der Erzdiözese Freiburg . Es
waren über 199 Delegierte anwesend. Es wurden nach der Beratung
des Geschäftsberichts 2 Referate gehalten , die zeitgemäße Themata
behandelten und deren Ergebnis in mehreren Resolutionen niederge¬
legt wurde .

% Offenburg, 28 . Juni . Der badische Äameralistenverein (Ver¬
einigung akademisch gebildeter Finanzbeamten ) hielt am letzten Sonn¬
tag seine 28 . Jahresversammlung hier ab . In dem von der Stadt
Offenburg Lberlaffenen BLrgersqal hatte sich eine stattliche Anzahl
von Kollegen eingefunden , um in etwa zweistündiger Beratung die
Tagesordnung zu erledigen , die zu anregender Behandlung von Stan¬
desfragen und Fachangelegenheiten reichen Anlaß bot . Bei dem sich
anschließenden Festmahl im Vahnhofhotel widmete der Vorstand des
Vereins , Herr Oberinspektor Deecke -Offenburg dem Zusammenschluß
der Kollegen warme Worte und ließ seinen Trinkspruch in ein be¬
geistert aufgenommenes Hoch auf den Landesherrn ausklingen . Den
Dank an den Vorstand und den Vereinsausschuß übermittelte Herr
Finanzrat Georg Zimmermann -Karlsruhe in herzlicher Weise. Ein
Rundgang um die Stadt Offenburg durch die schönen Anlagen und
ein gemütliches Beisammensein im Bahnhofhotel Ketterer beschloß
die in allen Teilen wohlgelungene - Veranstaltung . Als Ort der nächst¬
jährigen Tagung wurde Heidelberg bestimmt.

-4- Freiburg , 28 . Juni . Auf der Jahresversammlung des Bezirks¬
vereins Freiburg vom Verband südweftdeutscher Industrieller legte
auch Prof . Dr . v. Schulze-Eaevernitz seinen Standpunkt als Reichs¬
tagskandidat dar und empfahl die Herbeiführugn einer Jntereffen -
gemeinschast zwischen Industrie und Landwirtschaft , speziell im Wahl -
kreis Freiburg -Waldkirch, wo diese Intereffen schon in vielen Punkten
parallel liefen . Ferner machte Dr . Mieck-Mannheim dann noch Mit¬
teilungen über die geplante Badische Ausstellung für Industrie , Ge¬
werbe und Kunst Karlsruhe 1915 . Ingenieur Flügel aus Karlsruhe
hielt einen intereffanten Vortrag über : Die Grenzen der Ausnutzbar -
keit und der Wettbewerbsfähigkeit der aus dem Waffer und der Kohle
erzielbaren motorischen Kräfte .

Nürnberg , 28. Juni . Am 3. Juni d. Js . fand im Luitpoldhaus
in Nürnberg die Eründungsversammlung des Verbandes deutscher
Fortbildungs - und Fachschul -Lehrerinnen statt . Frl . Eerta ELnther -
Eharlottenburg hielt ein einleitendes Referat , in dem sie als Auf¬
gaben des Verbandes 1 . die Einführung der Pflichtfortbildungsschule
für die gesamte volksschulentlaffene weibliche Jugend unter 18 Jahren ,
2. die Ausgestaltung der bestehenden Fortbildungs - und Fachschulen ,
3. die Vertretung der ideellen und materiellen Intereffen der Lehre¬
rinnen bezeichnete . Bei Beratung der Satzungen wurde der Anschluß
des Verbandes als Zweigverband an den Allgemeinen Deutschen
Lehrerinnenverein beschlossen. Der Verband deutscher Fortbildungs¬
und Fachschul -Lehrerinnen setzt sich aus Zweigverbänden , Ortsgruppen
und Einzelmitgliedern zusammen und wird Fortbildungs - und Fach¬
schullehrerinnen aller Kategorien umfaffen. Der laut Versammlungs¬
beschlutz provisorisch auf 1 Jahr gewählte Vorstand setzt sich folgender¬
maßen zusammen : Frl . Berta KLnther -Charlottenburg , als 1 . Vor¬
sitzende , Frl . Margarete Henschke-Berlin , Frl . Gertrud Behrendsen -
Potsdam , Frl . Margarete Just -Potsdam , Frl . Flora Marta Hertz -
Dresden, Frl Josefine Mayer -Karlsruhe , Frl . Georgine Kath -Reut -
lingen. Ein Platz im Vorstand ist für eine von den bayrischen Kol¬
leginnen selbst zu wählend« bayrisch« Lehrerin reserviert . Der Ver¬
band hat z. Z . 3 Zweigverbände , 4 Ortsgruppen und ca. 59 Ein -
jelmitglieder . _
Hauptversammlung des wissenschaftliche « Prediger -

Vereins .
0 Karlsruhe , 28. Juni . Gestern begann im oberen Saal des

Krokodil " die gut besuchte 47. Hauptversammlung des wiffenschaft-
sicheu Predigervereias der evangelischen Geistlichkeit des Großherzog-
tums Baden . Den Vorsitz führte Hofprediger Fischer-Karlsruhe .
Nachmittags %3 Uhr wurden die Verhandlungen mit einer Sitzung
»es Ausschuffes eröffnet , der interne Vereinsangelegenheiten besprach.
Danach richtete Hofprediger Fischer Worte zur Begrüßung an die
Erschienenen und gab Pfarrer I . Ph . Elock -Wolfenweier das Wort
ft seinem Vortrag über „die kirchliche Heimatpflege in ihrer Bedeu¬
tung für die Erhaltnug und Förderung des christlichen Volkslebens " .

Der Redner meinte , daß ein wichtiges Gut christlichen Volks¬
lebens das Heimatgut des Volkes, d. h. der Inbegriff aller der volks-
Viurliche» Qualitäten , Motive und Werte ist, welch « die Boden -

xtavrfase Kresse . « rite 3
ständigkeit des wirtschaftlichen, geselligen und religiös -sittlichen
Lebens unseres Volkes gewährleisten . Der Eingeweihte und Sehende
steht mit Schmerzen die ungeheuere Entwurzelung volkstümlicher
Güter und Werte in wirtschaftlicher und geselliger sowie in religiös¬
sittlicher und politischer Hinsicht . Die zur Hilfe notwendige kirchliche
Heimatspflegc umfaßt alle kirchlichen Bestrebungen , welche das ganze
Heimatgut unseres Volkes dergestalt bewahren und fördern wollen ,
daß es als ein natürlich gegebenes geschichtlich gewordenes einen
Weg zu den Herzen, der Glieder der Kirche bereiten kann. Im wei¬
teren Verlauf seines Vortrags berührte Pfarrer Elock das kirchliche
Pflegegut , die kirchlichen Pflegemittel und die kirchlichen Pflege -
persönlichkeiten zu sprechen. Als Pflegemittel nannte er volkstüm¬
liche Predigt , volkstümliche Katechese mit Bildern aus dem Natur¬
leben und der Tättgkeit der Landleute , und volkstümliche Seelsorge .
Die berufenen Träger der kirchlichen Heimatpflege sind in erster Reihe
die Geistlichen, jedoch nur , wenn sie selber ein Herz für das Heimats¬
gut der ihnen anvertrautcn Gemeinden besitzen.

An den Vortrag reihte sich eine Aussprache. Der Abend brachte
dann eine gesellige Zusammenkunft im Versammlungslokal .

Sport -Nachrichten.
-4- Karlsruhe , 28. Juni . Zu dem Sportfest (Olympische Spiele )

des K. F . C . „Frankonia " auf dem Sportplätze an der Rintheimer -
ftraße, welches sich trotz der schlechten Witterung eines sehr guten Be¬
suches erfreute , waren außer den besten Karlsruher Leichtathleten auch
Teilnehmer aus Bruchsal, Pforzheim usw. am Start erschienen. Es
kamen daher die Besucher voll und ganz auf ihre Rechnung . Als
Vertreter der D . S . B . f. A. war der erste Vorsitzende, Herr Bach¬
mann , vom Verband Südweftdeutscher Athletikvereine anwesend . Im
ganzen starteten 55 Konkurrenten bei 19 Konkurrenzen . Die Ergeb -
niffe waren folgende : I . Schülerlauf über 59 Meter : 1. Ereiler
(K . F . V .) , 2 . A. Hehr Fußballverein Niefern . II . Kugelstoßen :
1 . Ehr . Kühfuß (F . C . ,,Frankonia "-Karlsruhe ) , 2 . Max . Breunig (K.
F . V . Karlsruhe ) . III . 59 Meter Senior -Lauf : 1 . Emil Oberle
( F . E. „Phönix " -Karlsruhe ) , 2. Jörg (K . F . V .) IV . Weitsprung .
1 . A, Firnrohr (,,Phönix "-Karlsruhe ) , 2. M . Breunig (K. F . V . ) .
V . 199 Meter Junior -Lauf : 1. Eutsch , Bruchsal. 2 . E . Oberle („PHL -
nix"-Karlsruhe ) , 3 R . Heger (,,Phönix "-Karlsruhe ) . VI . Schleuder-
Lallwerfen : 1 . M . Breunig (K. F . V .) , 2 . Seeger , Bruchsal , 3. H .
Nothweiler (,,Sportsfteunde "-Karlsruhe ) . VII . 499 Meter Senior -
Lauf : 1. E . Köhler (K. F . V.) , 2. I . Müller (K . F . V.) , 3. A. Rüb¬
ling (,,Phönix "-Karlsruhe ) . VIII . Hochsprung: 1. R . Endle („Alle-
mania "-Eggenstein) , 2. Eg . Steinemann („Frankonia " -Karlsruhe 1.
IX . 199 Meter -Lauf : 1 . Jörg (K . F . V.) , 2. Eutsch, Bruchsal , 3 . A.
Lischke ( ,,Frankonia "-Karlsruhe ) . X . Diskuswerfen : 1. M . Breunig
(K. F . V .) . 2. A . Geifert (,,Sportfreunde "-Karlsruhe ) . XI . 299 Me¬
ter -Lauf : 1. Eg . Köhler (K . F . V.) , 2. E . Oberle („Phönix -Karls¬
ruhe) . XII . Dreisprung : 1. M . Breunig (K. F . V .) 2. A. Fkrn -
rchr (,,Phönix "-Karlsruhe ) . XIII . 1599 Meter -Lauf : 1. I . Albert
(,,Frankonia "-Karlsruhe ) , 2. Rübling (,,Phönix "-Karlsruhe ) .
3 . Brannath Fußball -Verein Erünwinkel . XIV . Eteinftoßen :
1 . M . Breunig (Karlsruher Fußball -Verein ) , 2 . Ratz, Hagsfeld .
XV . 899 Meter -Lauf : 1. Gg. Köhler (K. F . V .) , 2. A. Rübling („Phö -
nix"-Karlsruhe , 3 . K. Heß (K . F . V .) . XVI . 499 Meter -Stafetten -
Lauf : 1. K F . V . , 2. „Phönix "-Karlsruhe . XVII . Fußballweitftoß :
1 . M . Breunig (K. F . V .) , 2. A. Steinemann („Frankonia "-Karls -
ruhe ) , 3 . K . Sauer (K . F . V .) . XVIII . Fünfkampf : 1 . M . Breunig
(K. F . D .) , 2. A. Firnrohr „Phönix "-Karlsruhe . XIX . Tanziehe » :
1. „Sportfreunde "-Karlsruhe , 2. „Sportfreunde "-Karlsruhe . Rach
Schluß des Sportsfestes begab man sich ins Klubhaus zur Preisver¬
teilung » in welchem den siegenden Konkurrenten wertvolle Pokale .
Becher und kunstvolle Diplome ausgehändigt wurden . Roch lange Zeit
blieb man bei Musik und Gesang in ftöhlicher Stimmung zusammen.

— Danzig, 28. Juni . Einen kühnen Diftanzritt hat am 19 . Mai
d. Js . der dem 1. Leibhusaren-Regiment in Langfuhr angehörende
Leutnant v. Brau « angetreten . Auf einem in Geißeln bei Miswalde
gezogenen 5 Jahre alten braunen Halbblut -Wallach will er nach
Konstantinopel reiten . Am Vormittag des 19 . Mai verließ er Dan¬
zig . Er ritt über Bromberg , Ratibor nach Budapest , von dort ging
es weiter nach Belgrad . Die letzte Nachricht von dem kühnen Reiter
lief vor einigen Tagen hier aus Semli « ein, seiner letzten Statton
auf ungarischem Boden, direkt Belgrad gegenüber . Leutnant von
Braun befindet sich also bereits auf serbischem Boden und auf dem
Ritte nach Konstantinopel . Der Weg Danzig —Konstantinopel hat ,in der Luftlinie gemeffen , eine Länge von ca. 1799 Kilometer .

- 5 Springleistungen der Pferde . Auf dem vorjährigen Concours
hippique in Franffurt a. M . sprangen die besten Pferde nicht mehrals 2,15 Meter . .

Was das Weitspringen betrifft , so wurden die bestenim Jahre 1847 in Leamington von Chandler erzielt , der über einen
Waffergraben . einen Sprung von 11 .73 Meter ausführt «. Bei an¬
derer Gelegenheit sprang Chandler 11,28 Meter . In der Geschichtedes Pferdesports sind nur noch zwei Leistungen bekannt , die diesen
gewaltigen Sprüngen nahekommen. Den einen Sprung führte das
englische Pferd Calverthope über Hürden aus , den anderen , genau19 Meter weit , der berühmte englische Steepler auf der Rennbahn
Liverpool .

Beste
Kindernahrung

Oer Milch zut
Es wirk ! biutbi

wegen des hohen Gehaltes'
an Nährsalzen das KnochengerüstAsrztllch empfohlen . — Niederlagen durch Plakate kenntlich .

»gesetzt , gedeihen die Kinder prächtig ,bildend , gibt straffe Muskeln und stärkt
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Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr «
vom 28. Juni 1911.

Hoher Druck» deffen Kern noch im Südwesten Europas liegt , hat
sich seit gestern weit in das Binnenland herein ausgebreitet » weshalb
es bei uns aufgeklatt hat , nachdem gestern noch allenthalben Regen
gefallen ist. lleber dem Nordmeer lagert noch eine Depression» doch
beschränkt sich deren Herrschaft auf den Norden Europas . Der hohe
Druck wird voraussichtlich, wenn auch vielleicht nicht für längere Zeit ,
bestehen bleiben ; es ist deshalb meist heiteres, trockenes und wärmeres
Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog. Station Karlsruhe .

Juni
Baro¬
meter

nun

Ther -
momt .
in C.

Abfol.
Feucht. Feuchtigk.

in Proz. Wind Himmel

27. Nachts 9" U. 759 .2 13 .2 8.8 83 SW bedeckt
28 Mrgs . 7" U. 761 .4 13.8 8.9 76 halbbed.
28 . Mitt . 2" U . 760 .3 20 .3 8.9 57 n wolkig

Höchste Temperatur am 27. Juni 15,8; niedrigste in der darauf -
folgenden Nacht 11,3.

Niederschlagsmenge am 28. Juni , 7.26 ftüh , 3,8 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 28. Juni , früh .
Lugano , wolkenlos, 18 Grad, Biarritz , wolkenlos, 14 Grad , Triest ,

wolttg , 17 Grad , Florenz , wolkenlos, 19 Grad , Rom, Hefter, 18 Grad ,
Cagliari , wolkenlos, 19 Grad.

Es ist Ihre eigene Schuld
wenn Sie sich über Unreinheiten des Antlitzes, Rissigwerden der Haut ,spröde, aufgeftrungene Hände beklagen. Geb « >uchen Sie ständig diemilde , von Millionen emsichtigen Damen adoptierte Myrrholinseifeund Sie werden freudig überrascht sein über die mild reinigende , die
Haut zart anregende Wirkung der Myrrholinseife , worüber Damender Gesellschaft aus eigener Erfahrung Zeugnis ahlegten . 470a

Bücherscha«.
Das neue Hotel-Adreffenbuch von Oesterreich -Ungarn . Verlag

„Elbemühl "
, Wien . Die vor kurzem erschienene Neuauflage (7. Aus »

gäbe ) des vormals L . Seilerschen Hotel-Adreffenbuches von Oester.
reich -Ungarn übertrifft wohl an Vollständigkeit und Reichhaltigkeitalle bisherigen Publikationen ähnlicher Art . Es enthält 12 000 Ort¬
schaften. 30 000 Hotels , Easthöfe und Pensionen und die für den Frem¬den wichtigsten Angaben in einer den Lesern aller Rattonen leicht
verständlichen Form . Preis geb . K . 10 .— gleich Mk. 8.50.

Wegen Umzug
bleibt mein Geschalt von heute bis Samstag

Samstag nachmittag . 10249

Kaufhaus
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r Hamburg-Amerika -Linie . Vertreter : J. W . Roth,
Karlsruhe , Leopoldstrasse 4 . Telephon 1888.

Originalbillette nach Amerika und den übrigen Weltteilen sowie zu j
Nordland - und Mittelmeer-Reisen. Zeppelinfahrten « 8504 .27.9 M

n
Bekanntmachung.

Nr . 10 255 . Tie Beurlaubung von Mannschaften des aktiven Militär¬
dienstes zur Disposition des Truppenteils betreffend . .Die Gemeinderäte des Amtsbezirks werden beauftragt , in ihren

Gemeinden ortsüblich bekannt zu geben, daß Mannschaften der
Kavallerie , der reitenden Artillerie und der Marine ausnahmsweise
und unter besonderen Verhältnissen schon nach Ablauf einer zwei¬
jährigen aktiven Militärdicnstzcit zur - Disposition des Truppen - bezw .
Rarineteils beurlaubt werden können.

Die Gesuche sind bis spätestens 15. Juli ds . Js . beim Gemeinderat
einzureichen.

Der Gemeindcrat hat mir die eingehenden Gesuche nach Prüfung
und unter Anschluß des vorgeschriebenen Fragebogens sofort , längstens
aber bis 1. August ds. Js . vorzulegen.

Karlsruhe , den 26 . Juli 1911 .
' Der Zivilvorsitzende der Ersatzkommisiio« des Aushebungsbezirks

Karlsruhe.
Guth - Bender .

Bekanntmachung.
Nr . 10 068 m . Das Oberersatzgeschäft im Jahre 1911 betreffend .

Das Oberersatzgeschäft findet dieses Jahr im Aushebungsbezirk
Karlsruhe in der Zeit von
Donnerstag, den 8. Juli bis einschliehlich Mittwoch, den 12. Juli d.J .,
jeweils vormittags 8 Uhr beginnend, im Saale der Wirtschaft zum

»Grünen Berg", Kaiserstratze SS dahier, statt.
Es haben sich zu stellen:

I. Am Donnerstag , den 6. Juli 1911 :
1 . die zur Verfügung der Erfadbehörden entlassenen Mannschaften ,
2 . die zurzeit des Äushebungsgeschäftcs noch vorläufig beur¬

laubten Rekruten ,3. die von den Truppen - oder Marineteilen als untauglich abge¬
wiesenen Einjähriß -Freiwilligen .

Ferner die von der hiesigen Ersatzkommission:
a) als unwürdig zur Ausschließung,
d ) als dauernd untauglich zur Ausmusterung ,
cl ein Teil für den Landsturm

dorgeschlagenen Militärpflichtigen .
II . Am Freitag , den 7. Juli 1911 :

1 . ein Teil der für den Landsturm ,2. die für die Ersatzreserve von der hiesigen Ersatzkommission vor-
tzeschlagencn Militärpflichtigen .

III . Am Samstag , den 8. Juli 1911,
IV . Am Montag , den 19. Juli 1911 ,
V . Am Dienstag , den 11. Juli 1911 ,

je ein Teil der von der hiesigen Ersatzkommission für tauglich zum
Militärdienst befundenen Mannschaften .

VI . Am Mittwoch, den 12. Juli 1911 :
die von einer auswärtigen Ersatzkommission

1 . als unwürdig zur Ausschließung,
2 . als dauernd untauglich zur Ausmusterung ,
3 . für den Landsturm,
4. für die Ersatz- Reserve
5. als tauglich zum Militärdienst vorgeschlagenen Militär¬

pflichtigen.
Ferner gelangen an den ucktcr Ziffer III . bis inkl. V/genannten

Tagen je ein Teil der Personen des Beurlaubtenstandes , welche dienst¬
unbrauchbar oder felddienstunfähig zu sein glauben und welche der
Reserve oder der Landwehr I . Aufgebots angehören , zur Vorstellung.

Die Prüfung der Gesuche um Zurückstellung oder Befreiung vom
Militärdienst in Berücksichtigung bürgerlicher Verhältnisse (Rekla¬
mationen ) erfolgt am

Mittwoch, den 12. Juli 1911 .
Hierzu haben außer den Reklamierten selbst die Personen , zu deren

Gunsten reklamiert wird , und die Bürgermeister der Gemeinden , in
welchen die Reklamierten wohnen , zu erscheinen.

. Die Vorladungen zum Oberersatzgeschäft werden den Militär -
Pflichtigen in den nächsten Tagen zugeschickt. Wer bis zum 1. Juli
nicht im Besitze einer Vorladung ist , hat sich im Militärbureau des
Grotzh. Bezirksamts (1 . Stock, Zimmer Nr . 14 ) zu melden und seine

>Vorladung in Empfang zu nehmen.
Alle Militärpflichtigen , die von der Eesatzkommission eine vor¬

läufige Entscheidung erhalten haben (d . h . nicht zurückgestellt worden
sind ) , haben zum Oberersatzgeschäft zu erscheinen, auch wenn sie eine
Vorladung hierzu nicht erhalten . Sie müssen pünktlich um Ä8 Ahr
vormittags im Musterungslokal anwesend sein.

Militärpflichtige , welche der Vorladung überhaupt nicht oder nicht
pünktlich Folge leisten, haben eine Geldstrafe bis zu 30 Mark oder eine
Haftstrafe bis zu 3 Tagen und unter Umständen die Behandlung als
vorweg einzustellende oder unsichere Heerespflichtige zu gewärtigen .

Wer durch Krankheit am Erscheinen bei der Aushebung verhindert
ist , hat ein ärztliches Zeugnis einzureichen, das von der Ortspolizei¬
behörde beglaubigt sein muß , falls es nicht von einem beamteten Arzte
( Großh . Bezirksarzt k . ) ausgestellt ist .

Die Militärpflichtigen haben ihre Losunasscheine mitzubringen .
- , Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , diese Verfügung
sofort in ihren Gemeinden in ortsüblicher Weise bekannt zu machen
und mir den Vollzug innerhalb 5 Tagen anzuzeigcn .

Karlsruhe , den 21. Juni 1911 . 10211
Der Zivilvorfitzende der Ersatzkommission des

Aushebungsbezirkes Karlsruhe,
v. Seubert .

Fahrnis - BttstcheriW.
Freitag , den 30 . Juni , vormittags ' - 10 Uhr ,

werden
Gerwigslrahe 47, 2. Stock, rechts,

im Auftrag wegen Wegzug gegen bar öffentlich versteigert :
4 Chiffonniere . 3 Schreibtische, 2 oval- und 1 lH-Tisch , 2 Halbfranz .,
komplette Betten , 1 französische Bettstelle. Rost, Matratze , Polster ,
Deckbett und Kissen , 2 Polster -Garnrturen mit je 1 Sofa und 4
Halbfauteuils , diverse Stühle , 1 Kommode, Spiegel , Bilder , Ofen¬
schirm , Lampen , 1 Shmphonion mit 25 Platten , 1 kleiner guter

; Herd mit Kupferschiff und Rohr . 10241
Liebhaber ladet höflichst ein

) . Hischmann sen., Auktionator.

leennikllmI -IilllbllrgkLllLvnb
I Höhere u. mittl . MaschT ti. Elcktrot .-Schule .

Anerkannte Hoch - und Tiefbauichule . W

Metzgerei
jil onWeii » ii. ju mpilihleii.

In einer sehr frequenten Amts - und Garni¬
sonsstadt Mittelbadens , mit großem Fremden¬
verkehr, ist eine gutgehende Metzgerei «. Wurst -

lerer mit elektr . Betrieb, in sehr guter Lage , mit prima treuer alter
Kundschaft, ganz besonderer Verhältnisse halber sofort an tüchtigen
Metzger zu verkaufen oder zu verpachten . Infolge seiner günstigen
Lage würde sich das Anwesen auch zu jedem anderen Geschäfte eignen,für Fisch - und Wildbrethandlung sehr günstig . Der Kaufpreis beträgt
67 000 Mk ., Anzahlung nach Uebereinkunft . Pacht mit Vorkaufsrecht
günstig . Es wird auch ein Hypothekenbrief oder Wertpapiere in Zahlung
genommen. Offerten unter B20535 an die Exped. der „Bad . Presse .

werden rasch und dllltg angesertigk in brr
ftHfllCttlUl ICH Druckerei »er ..Badische« Presie".

Trauringe
D.-R -Patent

ohne Lötfuge,
in jeder Facon ,

nach Gewicht am billigsten bei

B. Kamphues
Uhrmacher — Juwelier

Kaiserstr. 207. Teleph. 2458 .

Pianino-
Ausverkaus

uub noch wenige Tage, wegen
Aufgabe des Geschäftes zu
jedem annehmbaren Preis m .
langjähriger Garantie .
Amalienstr. 18, pari.

Hinterhaus . B20601

IHnii )
(herb), gegen Diarrhoe
von großer Wirkungskraft .

per Masche WK. 1.00
empfiehlt 1026O

Gustav Bender, M.
5 Lammstraße 5,

zwischen Kaiserstraße und Zirkel .

Psälzer
SriiteoieMn p . 31r. ! lt. 5.-
FriWiWel „ .. 6 -

(Kaiserkrone)
bei Waggonladung nach Ueberein¬
kunft. Knoblauch, neuen , per Ztr .
Mk . 18 .— . Meerrettich , gute Sorte
IW Stück 8 Mk . offeriert 309a*

Joseph Lechner ,
Landesprodukten -Versandhaus ,

Herxheim . Pfalz ,
Telephon Nr . 21 , Amt Rülzheim .

das Feinste was es gibt, frische
Sendung heute eingetroffen bei

Mies -Heringe
das Feinste was es gibt, frische

Qnstai Bender , ©oft.,
5 Lammstraße 5 10261

zwischen Kaiserstraße und Zirkel.

MM « ÜrtiOKitpi
mit rentablem Wirtschafts¬
betrieb (beliebter Ausflugsort )
in Nähe großer Stadt Süd¬
deutschlands preiswert zu ver¬
kaufen. Anfragen unter Nr.
B20547 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten.

Pony
im Zug , i
Martin

abe einen kräftigen
-jony , 7 Jahre alt ,9 braun , Wallach , gut

zu verkaufen . 3320415.3 2
Walter , Milchhandlung
Hockenheim.

Schlafzimmer ,
mehrere, hell eichen, bestehend in
großem , Ltüria . Spiegelschrank, 2
Bettstellen , Waichkommode m . Mar¬
mor und Spiegelaufsatz , 2 Nacht¬
tischen mit Marmor , um den bill.
Preis von Mk . 280 , 27« . 29 «
unter Garantie zu verkaufen.
10236 Kaiserstratze 81

«3 .
<c
S

Gernsbach
im Murgtal

hübsch gelegene 5405a6 .4

Villa
9 Zimmer u . Zubeh., Wasch¬
haus , Garage ^ großer , wohl¬
gepflegter Obstgarten . Herr¬
licheWaldspaziergänge . Gute
Verbindung mit Bad .-Baden ,
als Ruhesitz sehr geeignet,
zu verkaufen. — Anfragen
unter G. 744 an Haasenstein
& Vogler A.-G., Mannheim.

Von angesehener leistungs¬
fähiger Unternehmung sür
Eisenbetonbau . modernen
Fabrikbau . Hoch- u. Tief¬
bau wird für Karlsruhe u.
Umgebung ein tüchtiger

Mieter ßciiKfit.
Gefl. Angeb. unt . v . 5991 an

Haasenstein& Vogler,A .-G.
Stuttgart erbeten . 5932a

3

Englischen Unterricht
erteilt gründlich bei mäßigem
Honorar , Dame welche mehr . Jahre
in London war . 5318669 .6.6

Gerwigstrahe 14, 4 . St ., lks .

FranzösinS .
'« :

matik, Nachhilfe. Gefl. Offerten
unter Nr . B20549 an die Erpeditis »
der „ Badifckien Presse" erbeten.

Junge Frau , bewand , i. Nähen,
nimmt noch Kundschaft an in und
außer d. Hause . Zu erfr . B20581
Ettlinyerstr . 43, II . I. Eingang
Nebenlusstraße .

Mülhauser Restelager.
Wollene Monselin - Reste
3 m 2 Mk. B205S8

Lammst». 7 ck, 2. St . Caf6 Bauer.
Flnitinn finden freund ! . Auf-
UdltlRI ) nähme b. einer Heb-u uu,u , ‘ amme . StrengsteDis -
kret. Frau Swart , Ceintuurbaan
21, Amsterdam . 3134a

Kaufe wöchentl . kleine u . größere
Quantitäten frische

Lchiveinskotelette
auch mit Schinken.

Off. bitte an 5993a3.1
K . Brill , Wurstfabr .,

Baden - Baden .

Stille Teilhaber
werden zur Gründung eines

hochrelilMn 8eschW
gesucht . Nur Herren mit ca. 1000
Mark werden berücksichtigt . Das
Kapital wird nach Bedarf in klei¬
neren Posten zu 6°jo Zins , sowie
vierfacher Sicherheit angelegt .

Offerten unter Nr . B20606 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
Accept - Austausch

sucht solvente Firma , gibt auch Teil¬
diskont . Näheres u . L. B . 7831 an
kud . Mosse, Stuttgart . 5984a

Badische 2-- 3- und
S - Markstücke

von poliertem Stempel kauft ®°*a
Friedrich Redder, MiimruhaMg .,

Leipzig , Thomaskirchhof 21.

Zu verkaufen .
Kleineres Zigarrengeschäft in

der Altstadt sofort billig zu verkf.
Näheres unter Nr . B20600 in der

Exped. der „ Bad . Presse" .
Ein feiner

Herrschafts-Landauer
wenig gebraucht, ist billig zu ver¬
kaufen. Offert, unt. Nr. 10244 an
die Exped. der „Bad . Preffe "

. *

Herrenrad ,
mit Freilauf wegen Umzug bill.
abzug. Gartenstr . 10, V . 5820588

SensidtniÄMS »
neu , umständehalb . bill . zu verkauf .
B20597 Kaiserstr . «2 , 5 . St .

Eisschrank solk
w . Wegzug zu 12 Mk . zu verkaufen.

Paris , Weltzienstratze 17.
Eine gut erhalt . Ladentheke mit

Sicherheitskasse, 2 Obstschäfte sind
billigst zu verkaufen . B20564

Adlerstraße 22.

UmzugshatberLät-n
und 1 Herd billig zu verkaufen.
5820607 (« artenftr . 61 , parterre .

Drehbank mit Fuß- und Kraft¬
betrieb zu verkanten . 5320256.2 .1

Maienstratze 1a . II. Hths.

Mene Herremhr ,
Savonett , 14kar . , mit Schlagwerk,
hochelegantes Stück , sehr billig
abzugeben . 10080 .3.3
Pfandleihanstalt Zähringerstr .25

Ein dreiflammiger Gasherd ist
billig zu verkaufen . 5820531

Gevrg -Friedrichstraße 21, III .
Gut erhaltener Rastatter Herd

für 12 J ( sof . zu verkauf. B20566
Gartenstraße 18, parterre .

Amalienstr . 17 ist ein zweisitziger
Sportwagen billig zu verkaufen.
Zu erfr . i . d . Wirtschaft . 5820556

fifltihi. Utrtetritötsniertic
3 Bände , wegen Wegzug billig ab¬
zugeben. Näh . Friedenstr . 23 , 1 Tr .

Zu sprechen von 12—2 Uhr.
1 schw. Hut , 1 Kinderwagen

billig zu verkaufen . B20348.2.2
Augartenstraße 56, 4 . Stock r .

Schönes blaues Tuchkostüm ,
wenig getragen , z. verkauf. B20563

Kaiserallee 43 , parterre .
" :

■

Statt besonderer Anzeige .

Tödes-Anzeige.
Allan Verwandten, Freunden nnl Bekannten teilen

wir schmerzerfüllt mit, dass unsere liebe, herzensgute
Matter , Grossmutter und Schwiegermutter

Adolphine Petri Wwe.
geb. Müller

beute morgen 8*/. Uhr, im nahezu vollendeten 69 . Lebens¬
jahr, unerwartet schnell sankt entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien L. Petri u . Ad . Dlelsche .

Karlsruhe, den 28. Jnni 1911 .
Die Beerdigung findet am Freitag , den 30. Juni,

nachmittags 2 Uhr, von der Friedbofkapelle aus statt .
Trauerhaus: Jollystrasse 11 . B20594

Todes - Anzeige.
Schmerzerfüllt machen wir hierdurch allen Ver¬

wandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß meine liebe Frau , unsere unvergeßliche
Mutter , Schwester, Schwiegermutter , Großmutter u .Tante

Elisabeths Kary
geb Kassel

heute früh 7 Uhr nach langer , schwerer Krankheit im
Alter von 55 Jahren , versehen mit den hl. Sterb¬
sakramenten , sanft im Herrn entschlafen ist.

Karlsruhe -Beiertheim , den 28 . Juni 1911 .
Die tieftrauernde» Hinterbliebenen:
A. Kary, Gemeinde-Sekretär ,

B20595 nebst Familie .
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 29 . d. M .,

abends 7 Uhr , vom TrauerhauS , Karolinenstraße 8 auS,
in KarlSruhe -Beiertheim statt .

llssuer-lkiite
in größter Auswahl bei

L. Ph . Wilhelm ,
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 205 .

Rabatt -Spar -Verein . 9334.12 .3

Blüten-Honig
1911er Ernte

empfiehlt unter Garantie der Reinheit

Karl Hager , Hoflieferant ,
Erbprinzenstraße, nächst dem Rondellplatz .

Telephon 358 . 10W

her Selbstgebrannte«

in jeder Preislage von Mk. 1 .10 bis Mk« 2.— von

Julius Dehn Nachf. , Drogerie,
Zähringerstraße.

Besonders empfehlenswerte Sorten find : 10253 .21
Nr . 21 Mk. 1 .30 her Pfund .
Nr . 22 „ 1.50 „ „
Nr . 23 „ 1.70 ..

-leden Dienstag und Freitag frische Rflstung .

Wer
ewas j» hänfen sucht,
elwas ju onitanftn hat,
du Steile fachl,
eine Stelle fu oergeben l)al.
tlntS {« oermielen hol
etwas ju melk» fachi,
inseriert am erfolgreichste« und

billigsten im der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstratze und Zrrkel.

Wichtig für Hausfrauen

Um die Rasenbleiche zu
ersetzen , kaufen Sie sich
für 15 Pfg . ein Paket „SEIFIX“

Die Wäsche wird schneeweiß
u . leidet nicht im Geringsten .

Ein Versqch überzeugt

?

5
fl»

(Airedale -Terrier ) , Jungtiere .
abzugeben , prima Stammbaum .
Eltern eingetragen (Mutter 27 er«
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Karlsruher Strafkammer .
<£ A- rlsrnh «, 27 . Juni . Sitzung der Strafkammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der Grotzh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Zum Aufruf gelangte heute zunächst eine Anklage wegen Ver¬
letzung der Wehrpflicht. Dieses Vergehen waren beschuldigt: der
Maurer Albrecht Rapp aus Rotzwag, der Kaufmann Karl Heitmann
aus Rottenburg , Adolf Christian Schmiß» aus Waiblingen , der Kauf¬
mann August Kunckele aus Newark . Arthur Koch aus Pforzheim , der
Schuhmacher Alfred Reuter aus Pforzheim , der Fasfer Adolf Kölle
MS Pforzheim . Hugo Philipp Kegelman « aus Pforzheim und Gabriel
Ziegler aus Bilfingen . Von den Angeklagten war niemand erschie¬
nen . Mit Ausnahme des Kunckele wurden die Angeschuldigten zu
je 1SÜ Mark Geldstrafe verurteilt , an deren Stelle im Falle der Un-
beibringlichkeit eine Gefängnisstrafe von je 6 Wochen tritt . Den
Kunckele sprach das Gericht frei » weil bezüglich dieses Angeklagten eine
urkundliche Bestätigung vorlag , nach der er sich der Gestellung unter¬
zogen hatte .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit kam die Anklagesache gegen
den Eoldarbeiter Robert Eugen Burk aus Stuttgart , wohnhaft in
Pforzheim , wegen Abtreibung zur Verhandlung . Wie aus der Be¬
weisaufnahme hervorging , verabreichte der Angeklagte am 12. April
in seiner Wohnung zu Pforzheim einer Ehefrau ein Mittel zur Er¬
reichung der Abtreibung . Die Handlungsweise des Burk hatte schwere
Folgen . Die Anwendung des Mittels führte zu einem Eindringen
von Luft in das innere Gefäßsystem, was nach kurzer Zeit einen plötz¬
lichen Herztod der Frau verursachte. Sie starb noch in der Wohnung
des Angeklagten . Dieser erstattete von dem verhängnisvollen Vor¬
fälle der Staatsanwaltschaft selbst Anzeige. In der Voruntersuchung
und heute war Burk geständig. Zu seiner Entschuldigung machte er
geltend, daß er sich erst auf langes Drängen und wiederholtes Bitten
der Frau , die infolge der Krankheit ihres Mannes sich in einer Not¬
lage befunden , in die Sache eingelasten habe . Das Gericht verurteilte
den Angeklagten wegen Beihilfe zur versuchten Abtreibung unter An¬
rechnung von zwei Wochen Untersuchungshaft zu ei« Jahr sechs Mo¬
naten Gefängnis .

Wegen verschiedener Straftaten stand der Taglöhner Friedrich
Hölle aus Ernstmühl vor Gericht. Er mutzte stch wegen Diebstahls
im Rückfall» Unterschlagung , Hausfriedensbruchs , Sachbeschädigung
und Ruhestörung verantworten . Der Angeklagte , der sich neben an¬
derer Beschäftigung , die ihm gerade gefällt , auch mit dem Hunde¬
handel besaht , hatte am lg . März in der westlichen Karlfriedrichstratze
einen dem Wirte Kühn in Pforzheim gehörenden Hund an sich gelockt ,
mit nach Birkenfeld genommen und dort für drei Mark verkauft . Zu
später Abendstunde kehrte Hölle nach Pforzheim zurück. In einer
Straße sah er den Hund des Fuhrunternehmers Ansel. Er verstand
es, auch dieses Tier an stch zu locken. Anderen Tags verkaufte er den
Hund nach Huchenfeld. Noch eine andere Hundeaffäre bildete Gegen¬
stand der Anklage . Von dem Metzgermeister Nonnenmann in Dill¬
weitzenstein hatte Hölle Anfangs April desten Hund im Werte von
25 Mark und den Geldbetrag von 25 Mark erhalten , um dafür einen
anderen Hund , den Nonnenmann sich erwerben wollte , einzutauschen.
Den ihm erteilten Auftrag erfüllte der Angeklagte dadurch , dah er
die 25 Mark in Wirtschaften vertrank und den Hund des Kuhn für
13 Mark verkaufte , um dann auch diesen Geldbetrag für sich zu ver¬
brauchen . Der übrigen , ihm zur Last gelegten Vergehen hatte Hölle
sich dadurch schuldig gemacht, daß er in der Nacht vom 3 . auf 1 . April
unter Lärmen und Schreien in das Haus obere Augaste 65 in Pforz¬
heim eindrang , in welchem feine Geliebte , eine gewiste Wufchler
wohnte, und dort , da ihm die Elastüre zur Wohnung nicht geöffnet
wurde, diese Türe einschlug. Hölle besitzt neben anderen wenig an¬
genehmen Tugenden auch die der Eifersucht. Sie erweckte in ihm den
Klauben , dah die Wuschler einen weiteren Liebhaber besitze, den sie
ihm vorziehe . Um dies festzustellen, führte der Angeklagte die nächt¬
liche Radauszene in dem genannten Hause der oberen Augaste auf .
Er wurde mit acht Monaten Gefängnis » abzüglich ein Monat Unter¬
suchungshaft, bestraft .

In der Kunstgewerbeschule zu Pforzheim wurde am 2 . Mai , nach¬
mittags zwischen 5 und 6 Uhr , eine der verschlostenen Schubladen , in
denen die Schüler ihre Sachen aufheben , mit einem falschen Schlüstel
die Schublade des Kunstgewerbeschülers Abel geöffnet und diesem eine
Schlinge , fünf Modellierhölzer und zehn Bleisttfte entwendet . Den
Diebstahl hatte , wie bald ermittelt werden konnte, der ebenfalls die
Kunstgewerbefchule besuchende Eraveurlehrling Christian Friedrich
Heim aus Wurmberg verübt . Diese mehr auf das Konto jugendlichen
Leichtsinns zu setzende Tat hatte für Heim schlimme Konsequenzen . Er
wurde zunächst aus der Schule ausgewiesen und stand heute unter der
Anklage des schweren Diebstahls vor Gericht. Der Angeklagte wurde
zu der gesetzlich gelingst zulästigen Strafe von drei Monaten Gefäng¬nis verurteilt .

Auf Diebstahl im Rückfall und Betrug lautete die gegen den
Hilfsarbeiter Albert Friedrich Bub aus Pforzheim erhobene Anklage .Er war beschuldigt, zu Pforzherm am 12. Mai im Restaurant „Meier¬
hof" dem betrunkenen Taglöhner Seeger den Gutschein einer Schnell¬
sohlerei über ein Paar zur Reparatur übergebene Stiefel im Werte
von 9 Mark entwendet und für 59 Pfg . verkauft zu haben . Ferner
legte die Anklage Bub zur Last, daß er stch am 13 . Mai bei der Ehe-
ftau des Fuhrmanns Weitz auf den Namen des Kaufmanns Sauer
zwei Bund Stroh erschwindelte und dieses an den Ochsenwirt Schnei¬der, von dem er gehört hatte , daß er Stroh für seine Hundehütte
brauchte , für zwei Glas Bier abgab . Der Angeschuldigte ist schon
mehrfach bestraft . Die letzte gegen ihn wegen Diebstahls von der hie¬
sigen Strafkammer ausgesprochene Gefängnisstrafe von fünf Monaten
hatte er am 19. Mai verbützt. Schon am 12. Mai stahl er wieder .Das heute gegen ihn erlaffene Urteil lautete auf acht Monate zwei
Wochen Gefängnis , abzüglich ein Monat Untersuchungshaft .

Ein kürzlich wegen Nichterscheinens des Angeschuldigten vertagterFall, die Anklagesache gegen den Taglöhner Friedrich Wilhelm Seegeraus Pforzheim wegen Hehlerei , konnte heute ihre Erledigung finden .
Ceeger hatte einen Hund im Werte von 49 Mark , der einem Pforz -
heimer Fabrikanten gestohlen worden war , am 4. April für fünf Mark
erworben und anderen Tages für 7 Mark weiterveräutzert , obwohl
für ihn kein Zweifel darüber bestehen konnte, datz der Hund auf recht-
mätzige Weise nicht in den Besitz , des inzwischen bestraften Verkäufers
gelangt sein konnte. Im Hinblick auf die zahlreichen Vorstrafen des
Angeklagten erkannte der Gerichtshof auf drei Wochen Gefängnis .

Kandel «nd Uerkehr .
B . 0 . Aus Baden , 27. Juni . Nach dem aus dem Lande vorlie¬

genden Berichte ist die Kirschenernte überall recht ergiebig ausgefallen .
Aach einer Meldung aus Mösbach werden für Brrchkirschen 6—8 M
fät den Zentner und für Brennkirfchen 5 Jl pro Zentner bezahlt .
Wan hoffte für die letzteren einen höheren Preis zu erzielen , was
Zber mit Rücksicht auf die Erhöhung der Steuer , welche die Brannt¬
weinbrenner zur Zurückhaltung veranlaßt , nicht möglich war . — In
«chkarre« geht die Kirschenernte demnächst zu Ende . Der Kirschen¬
markt hat sich sehr gut bewährt und Absatz wie Preise waren gute .
Der Eesamterlös dürfte von keiner früheren Ernte erreicht worden
siin . — Auch in der Bodensoegegend ist nach einer Meldung aus
Sipplingen die Kirschenernte nach Qualität und Quantität sehr gut
Ausgefallen . Bezahlt werden gegenwärtig 11 bis 12 Pf . für das
Pfund. Zu einer raschen Ernte wie sie das Regenwetter der letzten
Arit notwendig macht , fehlt es an geeigneten Hilfskräften . Es wur -
!« n deshalb 8 Tage „Kirschenferien" bewilligt , damit die Kinder
ihren Eltern bei den Erntearbeiten helfen können.

) ( Mosbach, 27 . Juni. Der diesjährige Mosbachrr Milch, und
Achtviehmarkt wird am 14. September hier abgehalten . Mit dem
Warft« mird etg« BerfofMg von Hvchttiexen Verbundes -

Me», Räumungs -Verkauf m

Damen - u
.

Kinderhonfelition
beginnt iVlontag , den 3 . «lull ds . «Vs .

und bietet die grössten Vorteile. ' _

Frau M. Eisenhardt , Kaiserstr.
Langjährige Direktrice der Firma Karl Schöpf .

(€cke fldlerstrasse ).
Selephon Nr. 3033 .

19255

Schiffsnachrichten der Hoüand -Amerika -Linie .
Mitgeteilt d . Vertreter K . Morlock, Karlsruhe , Karl Friedrichstr . 26.

An am 27. Juni : „Ryndam " in New-Pork . Ab am 24 . Juni :
„Potsdam " von Rotterdam , am 27 . Juni : „Rotterdam " von New-
Pork , am 28 . Juni : „Ziyldik" von Rotterdam .

* * *

Schiffsnachrichten des österreichischen Lloyd .
An am 25. Juni : „Erzherzog F ^ ' Ferdinand " in Hongkong ; am

26 . Juni : „Gisela" in Kalkutta , „M . Bacquehem " in Colombo ,
„Cleopatra " in Alexandrien , „Bregenz" in Konstantinopel . Ab am
25 . Juni : „Elektra " von Port -Said , „Dalmatia " von Alexandrien ,
„Silesia " von Triest , „Ealicia " von Triest ; am 26 . Juni : „Thalia "
von Tunis , „Goritia " von Brindisti , „Brioni " von Triest .

Konkurse in Baden .
Bruchsal. Nachlaß der Landwirt Leopold Hörner Witwe , Rosa ge¬

borene Heneka in Karlsdorf . Rechnungssteller August Keim in
Bruchsal Konkursverwalter . Konkursforderungen sind bis zum
17. Juli 1911 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen Montag , den 24. Juli 1311 , vorm . 9 Uhr .

Sandtorte .
Zutaten : 250 g Butter , ungesalzen oder gewaschen ,250 g Zucker , 250 g Weizen - oder Maispuder , 4 Eier, 1 Tee¬

löffel voll von Dr . Oetker ’s Vanillinzucker , 1 Teelöffel
voll von Dr. Oetker ’s Backpulver .

Zubereitung : Die Butter wird etwas erwärmt und
schaumig gerührt . Dann gibt man allmählich Zucker und
Vanillinzucker hinzu . Hierauf ein Ei und etwas Puder,der vorher mit dem Backpulver gemischt wurde . Ist dieses
gut verrührt , wieder ein Ei und etwas Puder , bis die Eier
und der Puder verbraucht sind . Die Masse wird in eine
mit Butter ausgestrichene Form gegeben und bei mittlerer
Hitze rund 1 Stunde gebacken . Sandtorte hält sich lange
Zeit frisch und ist ein beliebtes Gebäck für Tee und Wein.

Einbruehdiebstahl- Versicherung.
Zur gegenwärtigen Reisezeit empfiehlt sich die
Bayerische Bersicherungsbank» Aktien -Gesellschaft .vormals Versicherungsanstalten der Bayerischen
Hypotheken - und Wechselbank in München

zum Abschlutz von
Versicherungen gegen Einbruchdiebstahl

ebenso wie gegen Beraubung gegen mäßige Prämien und vor¬
teilhafte Bedingungen . 4876a .6 .6

Nähere Auskunft bei der Direktion in München , Residenz¬
straße 27 , sowie der General -Agentur Mannheim . Carl Betz ,J . 7 16 u . den Agenturen in Karlsruhe : Theodor Boßert ,
Sophienstraße 148, Aue . Hoffmann , Augustastraße 20.

Zu verkaufen : 2 vollst . Betten .
1 großer Tisch, 1 großer Ständer .
B20496 Körnerstraße 19.

Stellen-Angebote .
BumMsten frei !
Einem strebsamen Herrn oder

Dame , die über ca . 2—3000 J !
Kapital verfügen, bietet sich auf
hiesigem Bureau Gelegenheit zu
angen . u . dauernder Position . Ma¬
schinenschreiben , Stenographie u .Enitritt 1. Juli erwünscht. Gefl.
Offerten unter Nr . B20575 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

ZlüllserKkiifimmi
Ein gewandter , pflichttreuer,

strebsamer angehend. Gehilfe ,
welcher in der Buchführung u.
Korrespondenz Bescheid weih,
auch im Verkehrmit dem Publi¬
kum etw. Erfahrung desitzt,find .
per I . Juli dauernde Stellung .

Selbstgeschriebene Offerten
unter Angabe seitheriger
Tätigkeit , Personalien , sowie
Zeugnisabschr. und Gehalts¬
ansprüchen befördert unter
Nr . 10264 die Expedition der
..Bad . Presse" . 2 .1

, 1
kann sich durch Uebernahme einer
durchaus reellen Sache

selbständig
:n und sich ein steigendesmachen und sich ein steigendes Ein¬

kommen sichern. Offerten unter
F . K . 4581 aa Rudolf Rosse ,icmli

Wmz ot. MnoedMl
bietet sich strebs. Leuten a . Damen d .
Filialstelle ohne Kapital u . Vor -
kenntn . Meist Häusl , schriftl . Tätigt .°^ a Off. Otto Lippold. Leipzig 12.

Gesucht
Radfahrer als ferWr
für alle Gegenden Deutschlands,
welche fleißig und gesund sind,um mit ihrem eigenen Zweirad,
in einem ihnen zuzuteilenden
Bezirk , wo ca . 1000 Familien
wohnen , jeder Familie unsere
Artikel feinste Margarine
und vollfetten Mar¬
garine - Bttse , von 1 Pfund
an, wöchentlich frisch ins Haus
zu bringen . Es wird angemessene
Provision vergütet u . ein Minimal -
F,inkommen von 150 Mk. monat¬
lich garantiert, doch kann sich
dieses bei genügendem Fleiß in
wenigen Monaten auf den dop¬
pelten Betrag steigern . Offerten
mit Angabe des Alters , bisherigen
Lebenslaufs und Aufgabe von
Referenzen und ob kautions¬
fähig an 5963Ü2.2
Altonaer Margarine-Werke
Mohr & Co. , G . m . b . H . ,

Altona- Ottensen .

Verkäuferin
zum baldigen Eintritt ! Nur solche,
welche die Kurz -. Weist - u . Woll -
warenbranche genau verstehen ,
wollen sich melden . Offerten mit
Gehaltsansprüchen an 5998a

Svltzlws Georg Euler,
Tübingen.

R
Gesucht

für hier und auswärts :
I Köchinnen, Kinderpflegerin ,

Zimmer - und Alleinmddchen
durch Frau Elisabeth Reiher ,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Kreuzstraße ß , II., 9520611
Ecke Kaiserstr ., neb. der kl. Kirche .

Suche A Köchin
auf sofort oder 1 . Fuli , welche
Hausarbeit mit übernimmt . 3.3
10192 Zu erfrag . Karlstraste 86 »

Köchin
auf 1. Juli bei hohemLohn gesucht .

91. I,ii tz U we .,
zum grünen Baum ,6005a Bernbach bei Herrenalb .

Haushälterin
zu einem Witmann mit drei Kind,
auf alsbald gesucht . Dieselbe muß
den Haushalt verstehen und etwas
nähen können. Offerten mit Gc-
haltsansprüchen , Zeugnissen und
Photographie zwecks Weiterbeför¬
derung unter Nr . 6000a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Im Gasthaus einer klein . Stadt
b . Freiburg wird 16—18jähriges
freundliches

SS Mädchen 5
als Stütze der Hausfrau gesucht.Kann nebenbei das Kochen lernen .
Familiäre Behandlung wird zuges .Eintritt kann sofort geschehen.
Offert , ev . mit Photographie unt .
Nr . 5986a an die Exped . der Bad.Presse erbeten .
Vermittlung nicht verbeten.

Eine Stutze ,
welche selbständig kochen kann u .in allen Hausarbeiten bewandert
ist . wird von einer Herrschaft aufs
Land für sofort gesucht . Offerten
unter Nr . 5985a an die Exped . d.
„Badischen Presse" erbeten.

Suche sofort ein tzräulein aus
guter Familie - das bereit ist, als

Stütze
mit nach Kosta -Rica (Mittelamerika )
zu gehen. Zwei Mädchen vorhanden.Näheres bei Frau W . Peters ,Heidelberg . Pension Dieffenbacher,Uferstraße 8 ._ 6988a

Gesucht für sofort 10157 .2.2

Mädchen
für Zimmer und Hausarbeit .
Hotel Germania , Karlsruhe.
MeiiMlSichen 8,«“ s
Straßburg gesucht. Vorzustellen
hier Kronenstr . 47,3 . St . B20602

Auf 1 . Juli suche ein fleißiges,ehrliches Mädchen für häuslicheArbeit . 5820562
Kaiserstraße 82a , 1 Treppe.fz

1 Anl

Stickerinnen
lcht. Hlell- I

für sofort oder später gesucht.
Angenehme, dauernde Stell¬

ung , keine Saisonarbeit .
Hoher Lohn ; Reisevergütung.Bonner Fahnenfabrik ,6004a.3 .1 Bonn a . Rh .

Stellen -Gesuche .

w . m. Stellung als Magazinier ,
Lagerist , Lagerverwalter , Platz¬meister od . dgl. verschafft. 2.1Gefl . Offerten unter Nr . B20553
an die Exped. der „Bad . Pr esse" .

Frifeurgehilfe ,
älter . , in all . Fäch . bew ., Puppen¬
kliniker , sucht Stelle . Gt . Berkäuf.Offerten unter Nr . 8120579 andie Exped. der ,,Bad . Presse " erb.

Tüchtiger Automatensteller
bezw. Automatendreher sucht sof.dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . B20573 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb.

am liebsten der Lebensmittelbranchevon sehr tüchtiger , kautionsfähiger
Dame . Offerten unter Nr . 8320565
an die Exp, der „Bad. Presse"

. 3.1
Tüchtige , intelligent : , wissen¬

schaftlich u . wirtschaftlich vorge¬
bildete Frau , vorzügliche Köchin,
sucht z . 1 . Aug. od . später selbst¬
ständige

Zahresstellrmg
in Sanatorium . 7a Referenzen.
Off . unter 8 . A4 . 8234 an Rudolf
Mosse , Stuttgart , erbeten. 5Dü3a

Vermietungen .
Herrschastsrvohmmg .

Bunsenflr . Nr. 11
sStraßenbahnhaltst .), 8 Zimmer
mit reichlichem Zubehör an ruhige
Mieter wegen Versetzung auf 1 . Okt.
zu vermieten . Besichtigung der
Wohnung 10— 1 u . 3—6 Uhr . loaM*

Kerrfchaftswohn . ,
Leopoldstraße 46 , zw . Krieg - und
Gartenstr ., ist der II . Stock mit 6
Zimmern , Bad . Küche , Speisek . ,
Balkon u . Veranda , sowie 2
Mansard . u . 2 Kellerabt . auf 1 .
Oktober zu vermieten . Garten¬
benutzung. Näheres daselbst
parterre ._ 10254

Mint, Mlnmenffr. 8,
in ruhiger , staubfreier Lage , sind

3 ZimemihMiizeii
auf 1 . Oktober oder 1 . September
zu vermieten . Näh . im Bau od.
Sckeffelstr . SS, i . Lad . 10140 .12 .5
Sophienstraße 13 . IV . St . , Seitb ..

ist schöne Zweizimmerwohnung
(Mansarde ) sofort oder später zu
vermieten . B20503
Näheres II . Stock Vorderhaus .

Werdervlatz 44 ist eine Man¬
sardenwohnung . 1 Zimmer , Küche
und Keller an kmderl . ruh . Mieter
sof . oder später billig zu vermiet .

Näh. Werberplatz 47 , II. 83
'" °°' ""

K . -Rüppurr , Langestr . 112 . II .St .,
schöne 3—4 Zimmerwohnnng mit
Garten auf 1 . Oktober billig zu
vermieten . _ 8320522

Gut möbl . Zimmer
ist sofort oder später zu vermieten
Herrenstr . 48, Stb „ 4 . St . B20559

Möbl . Zimmer
m. ganz. ob. halb . Pension an
Dame zu vermieten . B20586

Bismarckstraße 41. parterre .
Hübsch möbliert . Balkonzimmer

billig zu vermieten . B20585
Kriegstraße 159 , III .

An anständ . Arbeiter Schlaf¬
stelle zu vermieten . B20577

Adlerstraste 41 , 3. Stock .
Amalienstw 17, part ., ist ein Zim¬
mer mit 2 Betten sof . od. 1 . Ju ^.
zu verm. Zu erfr . das. B20557

Amalienstraße 49 , Zigarrenhdlg .,
ist ein separates Zimmer mit
neuem Klavier sofort zu ver¬
mieten. _ 8320583

Friedenstraße 23 , II . St ., ist ein
gut möbl. Zimmer per 1 . Juli
zu vermieten._ 8320591

Kaiserstraße 68 , II ., sind ein evtl .
2 gut möbl . Zimmer m . Schreib¬
tisch, elektr. Licht rc. zu ver¬
mieten . 8320580mieien.

Rudolfstraße 11 , Hth . , III . Stock.
ist ein freundl . möbl. Zimmer
sofort z . verm._ 8320568

Schützenftraße 70, im 4 . Stock, ist
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . 8320590

Kleinere- Helle
Werkslätte

auf sofort gesucht in ruhigem
Hause. Bodenfläche mindestens
20 qm, Höhe mindestens 3 m.
Anschluß an Wasser- und Gaslei¬
tung Bedingung , Anschluß elek¬
trisches Kabel erwünscht. Offert ,
unter Rr . B20538 an die Exped.
der Badischen Presse erbeten .

Pünktl . kl . Familie sucht p. 1 .
Okt . frdl . Bierzimmerwohnung mit
Zubehör in ruhigem Hause . Zirkel
od. Nähe. Off . mit Preis an die
Bad. Preffe unt . Nr . B20551.

Kleine Familie sucht 3 Zimmer¬
wohnung auf 1 . Oktober . West¬
stadt bevorzugt. Off. mit Preis¬
angabe unter Nr . 8320605 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Gesucht wird von Familie mit
2 erwachs. Kindern auf 1 . Okt.
schöne Zweizimmerwohnung in d .
Nähe Sophien - , Herren - od . Karl -
stratze. Offerten mit Preisang .
unter Nr . B20546 an die Exped.
der „ Badischen Prelle " erbeten .

Kinderloses Ehepaar , pünktliche
Zahler , sucht auf 1 . Oktober Zwei¬
zimmerwohnung mit Koch - und
Leuchtgas . Ost - od. Mittelstadt .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr. B20561 an die Exped . der
Bad. Presse erbeten .

Möbl . Zimmer cv. mit Pensionab 1 . Juli gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 3320584 a .
die Extzü . der »Bad . Prelle " wlb .

!
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Personen-Beförderung
nach

allen Weltteile «
vornehmlich auf den Linien

Hambnrg - Newyork
Hamburg - Philadelphia

Hamburg—Argentinien
Hamburg- Brasil>e»
Hamburg—Kanada
Hamburg—Kuba

Hamburg—Mexik»
Hamburg- Afrika
Hamburg —England
Hamburg—Kraulreich

Arrgnügungz. und Erholungsreisenzur See :
Reisen um die Welt ; Orientfahrken ; Miticlmee»
fahrten ; Wkstindiensahrten; Südamerikafahrten :
Rordlaudfabrlen nach Drontheim . nach Island , nach
dem Nordkap und nach Spitzbergen ; Nilfahrten .

Prospekte gratis und franko.
Hamburg -Amerika Linie ,

Abteilung Personenverkehr , Hamburg .

83

Vertreter in Karlsruhe : Jos . Wild . Roth , Leopoldstr. 4 ;in Jöhlingen : Hirsch Fried . 5980a
825 m

Meeres¬
höhe.Mtzad SuljlirutiitBayr.

Allgäu .

„ „ Für Kranke und Erholungsbedürftige . -
Berühmt durch ferne Romerquelle mit großartigen Heilerfolgen .

Prospekte durch die Kurdirektion . 589la .6 .l

Hotel u . Brauerei
Tiroler Hof , Heulte

in Tirol , Bahnstation ,
nächst den bayerischen könrgsschlössern Füssen

und Hohenschwangau.
Bürgerliches Haus , 1906 erbaut , mit modernstem Komfort . Herrliche

Aussicht auf die Gebirge Säuling , Taneller Lechtaler- und Raintal
gruppen . 40 vornehm modern eingerichtete Zimmer mit Balkons,franz . Betten , großer Speisesaal , Musik - , Lesezimmer, clektr. Licht,Dampfheizung , Bäder , Garten , Stallungen , Auto-Garagen gratis .
Umfangreiche Fichtenwaldungen , in 15 Minuten erreichbar . Fuß - und
Wagentouren offiz . tägl . 2 mal . Wagenverbindungen , Plansee , Fern¬
paß , Tannheimertal , Lechtal -Tannbcrg , Kniepaß -Königsstrahe - Hohen -
ichwangau. Bahnausflüge Station Ulrichsbruck und Füssen, Pfronten ,rxalkenstern , Lande - und Alatsee. Helles und dunkles Bier vom Faß ,gut bürgerliche Küche . Sehr mäßige Zimmerpreise von M 1 .20 an.Pension wird die ganze Saison äußerst annehmbar preiswertig abge¬geben von Jl 4 .50 an und bei längerem Aufenthalte Vorzugspreisegewahrt . Prospekte mit Preisangaben gerne zu Diensten . 4227a

Stans , Hotel Adler
p Vierwaldstättersee , an schöner geschützter tage . Tannen¬
wald . Prächtige Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4 .5 « an . Prospektedurch _ (4654a .6 .5)_ A . Linder - Domann .

886
a. ^ leliLfeoM Bären Obereggob Heiden

Schweiz
Von Deutschen viel besuchtes Haus. Komfortabel einge¬richtet. Genussreicher Sommeraufenthalt Geschützte aussichts¬

reiche Lage. Kräftigende, reine Alpenluft. Grosse Parkanlagenbeim Hotel . Schöne Spaziergänge. Naher Tannenwald. Bäder m
Hause . Vorzügl . Küche und Keller. Offenes Bier. Pensionspreisinci, Zimmer 4 '/,—6 Francs. 5876h .6 .3

A . Locher .

Wolfenschiessen . ° Hotel-Pension Wallenstock.
-- (Schweiz ), an der Engelberger Bahn .(UWllTTCÜJ, OU UM pSttU.
Geschützte Lage . Genußreicher Sommeraufenthalt . Reine Alpluft. 40 Minuten
vom Vierwaldstättersee . Vorzügliche Verpflegung . Komfortabel . Pension mit
Zimmer von Frcs . 5 .— an . Prospekte . 5996a .6.1 Alois Matter .

musterhaft in Bau u. ßusstattung ,
grösste Stabilität ,

Vorteilhafteste Preislage !
I förtfcmvSie illustrierte Preisliste auchüber/̂
I Nähmaschinen .Haushaltungsgegenstände.
| Waffen . Uhren . Musikwaren . sowie sonstige

Radfahrer - Bedarfsartikel gratis u . franko .

IflANSHARTMANN AQ .EISEMACH« 7
’

, GRÖSSTES FAHRRAttHAUSWVlTTEL - U.SÜDDEUTSCHUVNDS. j

BmigcrSchwemesleisch ! HrrrniKIrikrtftsf .
= »

-
Jeden Dienstag , Donnerstag nnd Samstag früh von
8—11 Uhr auf hiesigem Wochenmarkt , Zähringerstr . b.

1« :Rathaus ( letzter Stand ) , und Rheinstratze Nr .
Rückenfett, sehr fettreich . per Pfd. 64 4
Schweinebauch , frisch oder gef. „ „ 64 %
Schweinebraten , Koteletts « . Dürrfleisch „ „ 86 z
Frische Abschnitte , ohne Beilage . . . „ „ 60 4
Hausmacher Griebenwürste . . . . 10 Stück 75 4
B20541_ Karl Bommert .

Eine vorzügliche , in Anlage und Betrieb billige

Heizungulinfamilienhaus
ist die Frischluft -Venfllations-Helzung . In jedes , auch alte Haus leicht

» einzubauen . Prospekte gratis und franko durch
1 Schwarzhaupt . Sniecker & Co . Nacht . , G.m .b .H. , Frankfurt a .U . ,

Hanf-Couverts ^
die Druckerei der « Bad . Prefle ".

Münzesheim .

Farren-
Bersteigerung

Am Montag , den
3. Juli d. Js .. nach¬
mittags 0,2 Uhr.
wird im hiesigen
Farrenstall ein

schwerer , fetter Rindfarren gegen
Barzahlung versteigert . 6002a.2.1

Münzesheim, 27 . Juni 1911.
Gemeinderat :

Fränkle , Bürgermeister .

warterinstelle
ist in der Kreispflegeanstalt Fuß¬
bach auf 1. Juli b . Js . zu besetzen.
Anfangsgehalt bei freier Station
300 m , der sich nach dem Probe
Halbjahr auf 325 M und jedesweitere Dienstjahr um 25 M bis
zum Höchstgehalt von 500 Ji er¬
höht. Krankenkassen- und Jnva -
lidenbeiträge trägt die Anstalt .
Anmeldungen u . Zeugnisse wollen
baldigst an die Anstalt eingeschickt
werden. 5981a

Offenburg , den 27 . Juni 1311.
Kreisausschuß :
Eeldreich . Bolz.

Versteigerung einer
Gastwirtschaft.

Auf Antrag der Erben der
Gastwirt Jakob Fuchs Eheleute in
Emmendingen wird das inEmmen -
dingen Lammstraße Nr . 28 gele¬
gene dreistöckige Wohnhaus mit
Balkenkeller-Wirtschaft zum Fuchs
am

Freitag . 7. Juli 1911,
nachmittags 2 Uhr

m den Diensträumen des Notari¬
ats öffentlich versteigert.

Amtliche Schätzung 40 000 Ji .Die Bersteigerungsbedingungen
können in der Kanzlei des Nota¬
riats eingesehen werden. Auch
werden Abschriften derselben auf
Antrag nnd Kosten der Antrag¬
steller erteilt . 5987a

Emmendingen , 23 . Juli 1011 .
Großh. Notariat I.

Versteigerung
von Geweihen u . Abwurfstangen .

Das Großh . Hofforst- u . Jagd¬amt Karlsruhe versteigert
Dienstag , den 4. Juli ,

vormittags 19 Uhr,
im Schlößchen des Großh . Fa¬
sanengartens gegen Barzahlung :

78 schädelechte Dambockgeweihe ,15 Rehgehörne,105 Pfund Edelhirschstangen,490 Pfund Damschaufeln in
geeigneten Losen. Die Geweiheund Stangen können am Sams¬
tag , den 1 . Juli und Montag , den
3 . Juli von 8—12 und 2—5 Uhr,sowie am Versteigerungstag von
8 Uhr ab eingesehen werden. 9925

zurkivmachjeit
empfehle

Mck -Apparate
Weck-Glaser
Anfatzflaschen 8
Einmachgläser «
Steintöpfe 8

*
Krummeichskrüge f
Dunstkrüge f
Kirschenenkerner s
Fruchtpressen. ||

Hm Hebeisen
undSpezialmaaazin für HauS

Küchengeräte,
Werderplatz Nr . 36

Telephon 1685 .
2 .1 Filiale : 10248
Klauprechtftratze Nr . 2

Telephon 2749 .
WT Herdlager . ~9HS

(bnfoh* antfcl CaIM- . i. :Intaki ersltl . Solldarla-FahrrSder
auf Wunsch < »

Teilzahlung! 1 >
Anzahl . : 20, 30, < '

: ■%Msrr m«iiKyAOMk. AbzahL ' i' _ • '—15Mk.mon. - >
* Z“ behlrtalle «pottbillig. Preislist grt , >' j i j | * D « OSCH * Co . . , ,14 Charlott. uburg No. 248 4̂

Wegen vorgerückterSaison werden
die noch vorhandenen .

besseren

enorm billig abgegeben. 9722 .12.5

Merflr . 133,1 SterneWi
Ecke Kaiser - und Kreuzstraße .

Eingang bei der kleinen Kirche .
Schönes eichenes

Schlafzimmer
mit Intarsien , bestehendaus 2 teil .
Spiegelschrank, Waschkommode mit
Toilette , 2 Nachttischen, 2 Bett¬
stellen , 2 Stühlen , für 320 Mark
zu verkaufe» . 3.2

II . Kiefer, , Schreinerei und
Möbellager , Dur lach » Bahnhos-
ftraße Nr . 1 . 10092

Fahrrad ,
gut erhalten , billig zu verkaufen.
£820571 Zähringerstratze 1, III ., l.

^ billig 3u^ r?o

Wpil-eseUtft
Karlsruhe, tk. V.

Unter dem Protektorat Seiner Kgl. Hoheit
des Grobherzogs Friedrich ll. von Baden.

Wir benachrichtigen hierdurch unsere Mitglieder, daß unser diesjähriges

TkLuigs Schienen
am Nächsten Sonntag , de« 2. Juli , nachm , vo« 8—7 Uhr, stattfindet.

— Beginn des allgemeinen Schiebens nachm, halb 5 Uhr, —
— Schluß abends halb 8 Uhr. —

Am gleichen Tage, nachmittags 4 Uhr, findet die feierliche Enthüllung des

DC Schwedler-Steines "Mg
statt, errichtet zum ehrenden Andenken an unser vor kurzem verstorbenes, langjährigeS

und verdienstvolles Mitglied
Kerrn Kauplmann a. D. von Schwebler.

Anzug: Schützenanzug, Hut mit Feder.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung.

Dev Uevwaltungsvcrt .
NB . Unsere Scheibenstände bleiben des XXV . VerbandsschießenS wegen

vom 9. bis einschl. 15. Juli geschlossen. 10237

API *SMC'*
der weltberühmte
Vaillan ? s
Wand -Gas -
Bade -Ofen

„Geyser "
Nalalog loslenlo «. Verkauf nur vur» InsiaUaieurr

^ ass.V3iU3nklr.m .d.N. WM5cheitj . 6sW 's6eöfenu suwmgNsckesteWsLsersppgs'sie

Gottesdienste .
29 . Juni .

Katholische Ctadtaemeinde .
Fest der hl . Apostel Petrus und

Paulus .
St . Stephanskirche . 5 Uhr Früh¬

messe.
6 Uhr hl. Messe mit General¬
kommunion für die Dienstboten.
7 Uhr hl. Messe .
VtS) Uhr Singmesse mit Predigt .
K10 Uhr Festgottesdienst mit

levit . Hochamt und Predigt .
% 12 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt .
3 Uhr feierliche Vesper.
4 Uhr kirchl . Versammlung für
den Dienstöotenverein .

Kollekte für den hl. Vater .
Freitag , % 7 Uhr Herz-Jesu -
Amt mit Litanei .

St . Bernhardüskirche . 6 UhrFrüh -
messe. 7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
)410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
y,3 Uhr Vesper .

Kollekte für den hl. Vater .
Freitag Hcrz -Jesu -Amt.

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Früh¬
messe. 8 Uhr Singmesse.
’AIO Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
% 3 Uhr Vesper.

Uhr kirchl . Versammlung
der Männerrongregation mit
Predigt .
Freitag , 7 Uhr Herz -Jesu -Amt.
% 8 Uhr abends Herz-Jesu -An-
dacht .t . Binzentiuskapelle . % 7 Uhr
hl. Kommunion .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt.

St . BonifatiNSkirche. 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
% 10 Uhr Hochamt mit Predigt .

Uhr " '
% 12 Kindergottesdienst mit
's3 Uhr Vesper.

Kollekte für den hl . Vater .
Ludwig-Wilhelm -Krankenhrim .

8 Uhr hl. Messe .
St . Peter - und Paulskirche . (Pa¬

troziniumsfeier . ) ^ OUHrBeicht-
gelegenbeit.
6 Uhr Frühmesse.
K8 Uhr Deutsche Singmeffe .
^ 10 Uhr Festgottesdienst mit
Predigt , levitiertem Hochamt.
Prozession und Tedeum.
2 Uhr feierliche Vesper.
K3 Uhr Müttervereinsandacht
mit Predigt .
Wä Uhr abends Versammlung
der JünglingSsodalität .

Kollekte für den hl. Vater .
Rüppurr. (St . Nikolauskirche.)

9 Uhr Amt.
St . Jvsephskirche. (Stadteil

Grünwinkel .) 6 Uhr hl. Kom¬
munion und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Amt.
2 Uhr Rosenkranzandacht.
lA3 Uhr Mütterverein m . Pred .

(Alt -) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. Der Gottes¬

dienst fällt wegen auswärtiger
Pastoration aus .

Badewanne,
gut erhalten , mit Heizungsvor¬
richtung (Kohlen) zu kaufen ge-

Tsucht . Off . unter Nr . 10235 an
die Exped. der «Bad . Presse" erb.

Hof v. Holland
Ecke Zirkel «. Herrenstraße.

Morgen Donnerstag :

SchlaehttnA .
Ausschank : ff . Moninger , hell und
dunkel, sowie Kulmbacher Petzbräu .
Gute Küche . — Reine Weine.
B20582 Heb . Seit «.
ooooooooooooooo

Herde , Scftn , 8«§-
herde,Ritzen- n. Ha«s-

hnIInngS -Klitzel
! kauft man immer noch am !

besten und billigsten bei
Ernst Marx ,

Luisenstr . 45 . Telephon 3086.
10 .1 Neu zugelegt : 10247
Glas - und Porzellanwaren .

ÖOOCXOOCOCXXDOOO
Witwer , 54 I .. ev. , gebild., Kauf¬

mann , Schweiz, unabhäng ., etwas
vermög. , mit steig . Ernkomm., schön .
Seim mit großem Garten in Nähe

roßstadt , frieol ., herzensgut , solid ,
sucht einfache, ebenfalls herzensgute
( nicht herrische), vermöglicheDame
von 45 I . an . Kons. Nebensache .
Garantie für gemütl . , sorgenfreien
Lebensabend . Offerten mit Bild
urt : r „ Schweizer" an A. HoeBle , An -
noncenexped. Stuttgart , erb . B^^ °

Häusl , erz . Frl . aus sehr guter
Fam ., 25 I ., mit Hochs. Aussteuer
u . spät . Verm ., sucht mit besserem
Herrn in gesich. Lebensstellung
zwecks

Aeigungsheirat
bekannt zu werden.
Anonym wird nicht berücksschtigt .

Nur ernstgemeinte Offerten u.
Nr . B20569 an die Expedit, der
„Badischen Presse" erbeten.

Fräulein , 31 I ., ohne Berm . ab.
tücht . im Haush ., gewandt im Umg.
sucht zweck » Heirat aus
diesem Wege die Bekanntsch . eines
solid. Herrn . Off . u . Nr . B20167
an die Exp, der „Bad . Presse" erb.

Bäckerei "WO
Zn ein . industriereich. Orte des

Murgtals , steter Einwohnerzuw .,
in bester Geschäftslage ist Wohn¬
haus mit anstohen. groß. Bauplatz
u. Garten umständeh. billig sofort
z . verkaufen . Zu jedem Geschäft ,
vornehmlich z . Bäckerei geeignet.
Näheres durch d . Agentur Neuß
in Gaggenau i. B. 5691a

GtsNDlierkailf.
Kl. Geschäft für 180 Mk. , jederm .

pass . , Milchgeschäft 7—8Mk. Tages¬
verdienst. , Wohnhaus in Vorort
billig,bei kl . Anzahl, wegzugsh. z«

Adlerstr. 8, n , Hofverk. Kurz ,

Stenographie
Alle Stolze - Schrehaner ,

welche keinem Verein ange¬
hören , werden freundlichst ge-

l beten , ihre Adresse einzusenden
an I '. Kasper .

I 9841 .5.4 Lessingstraße 37.

privat -
Haushaltschule.

Existenz .
mit 4FuhrgeschSst Pferden ».

Wagen , mit dauernder , fester
Kundschaft, umständehalber unter
günstigen Bedingungen sofort oder
später zn verkaufen . Gntcs ,
sicheres Einkommen zngefichert .

Offerten unter Nr . 9966 an die
Expedition der „Bad Presse "

. 3.2

Friseur -Geschäft
in zukunftsreicher Lage ist um¬
ständeh. zum Preise v. 700 M zu
verkaufen.

Offerten unter Nr . B20550 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Konfektion.
In schöner großer Bäd-rftart

am Rhern ist einer tüchtigen, an
chikes Arbeiten gewöhnt. Damen¬
schneiderin Gelegenheit geboten ,
ein erstklaff. Atelier mit vornehm .
Kundschaft käuflich zu überneh¬
men, wegen Verheiratung der Be¬
sitzerin. Auch für Eheleute oder
zwei Damen passend .

Gefl . Off . unter Nr . >820504 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Belegenhettsbaus
für Kohlenhändler .

110 Stück gut erhaltene Kokos-
Kohlentaschen u. 1 neues Kohlen-
fieb sehr billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B20589 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Ideal-Schreibmaschine
mit Tabul . billig verkäuflich. Of¬
ferten unter Nr . B20552 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 3.1

ZU verkaufen :
1 noch s. Lut erh. eisern. Herd m.
Kupserschifs wird bill. abgegebca -
B20572 Kurvenstraße 5. I . « t .̂

Wegen Wegzug Waschksmmvb «
m . Marmorpl ., f. neu , bill. z . verh
Bürgerstr. 10, I. Stock. B204R>
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Tüchtiger , erfahrener Haushal¬
tungslehrerin ist nette Gelegenh.
geboren , ihre Kenntnisse für ein
neu eingerichtet. Töchterpensionat
in schönem Oberamtsstädtchen
Mittelbadens zu verwerten .

Näheres bereitwillig unter Nr.
5954a an die Exp. der Bad . Presse .
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